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Widerruf !
Wegen ungünstiger Witterung wird die auf

gestern annoncirte Versteigerung von

Kunst - Gegenständen von Marmor
im Auetions - Local Friedrichstraße 6

auf nächsten Dienstag den 22 . Februar

Morgens 91/ , Uhr festgesetzt . Bis zu dieser Zeit

wird noch zu billigen Preisen aus der Hand
verkauft , worauf ganz besonders aufmerksam mache .

Ferdinand Müller »

Maus ChauffeehauS , den 16 . Februar 1876 .

Königliche Oberförfierei .

Hl Heymach .

Jagdverpachtung .

Man den 25 . Februar f . I . Vormittags um 10 Uhr wird

öffentliche Verpachtung der Jagd in dem fiskalischen Walddistriki
' - v ‘L " " " 0 Hectar haltend , im Schutzbezirk Georgen -

1876 ab auf 6 Jahre auf dem hiefigen

Bekanntmachung .

Mag den 18 . d . Mts . Vormittags 11 Uhr werden bei der

Mj -ichneien Stelle tWUtt Pfund frisches Fleisch und zwei
Ägbn versteigert .

Wiesbaden, den 17 . Februar 1876 . Das Accise - Amt .

____________________
Zehrung .

Curhaus zu Wiesbaden .

Dienstag den 22 . Februar Abends 8 Uhr :

Achte öffentliche Vorlesung

Freitag den 18 . Februar
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Samstag de « 19 . Februar Abeuds 9 Uhr :

General - Versammlung im VeremSlokale .

Tagesordnung :

1 ) Bericht der Rechnungs -PrüfungS - Commission ;

2 ) Beschlußfaffung über das Budget ;
3 ) Wahl der Abgeordneten zum nächsten Mittelrh . Turntag ;

4 ) Vereinsangelegenheiten .

30 ner Vorstand .

im grossen Saale des Curhauses .

Herr Prof . Dr . A . Fick aus Würzburg .

Thema : „ Das Wesen der Muskelarbeit “ .
Eintritts - Preise : Reservirter Platz 2 Mark ; nichtreservirter

Platz1 Mark 50 Pfg ., Billets für Schüler der hiesigen höheren Lehr -

liitalten und Pensionat « 1 Mark . ,
Vormerkungen zu Plätzen nimmt die städtische Curcasse entgegen .

•          Städtische Cur -Direction : F . H e y
’ I

'
Vorläufige Anzeige !

Curhaus zu Wiesbaden .

Der vierte und letzte große JRasftenßaff

findet , vielseitigen Wünschen entsprechend ,

SMtag de « 27 . Februar ( Fastnacht ) a . c . statt .

Städtische Cur - Direction : F . Hey
' l .

Kranzöfisch von einem geprüfte « Franzosen . ( Nur ein

Mnzcfe gibt die richtige franzSfische Aussprache .) Näheres bet

Mfefsoren-Verein ) M . Favrat . Mauergaffe 2 , Bel - Etage . 6664

St o t i z e « .

, Heute Freitag den 18 . Februar , Vormittags 10 Uhr :
tchtmsteignung in dem hiesigen Stadtwalde Distrikten Kiffelborn lr , 2r

Md 3r Thcil c . und Münzberg 8r Theil . Sammelplatz an den Herren -

, eichen. (® . Tgbl . 40 .)
ichonsteigerung in dem Dotzheimer Grmeindewald Distrikt Weisenberg .

■Jg - Tgbl . 37 .)______________________________________________________________

Feuerhahnen Abtheilung .

Ordentliche Generalversammlung Samstag den 19 .
fcwr Abends 8 Uhr im Erbprinz ( Mauritiusplatz ) .

Wesordnung : I . Rechnungsablage von 1875 ;
II . Abänderung der Statuten ;

III . Neuwahl des Ehrengerichts ;
IV . Aufnahme neuer Mitglieder .

Verschiedene Corpsangelegenheiten .
Das Kommando .

Sprudel .

Sechste General - Versammlung
im großen Saale des „ Hotel Adler "

Montag de « 21 . Februar d . I . 11 Minute « vor

8 Uhr präeife .

Fremden - Einführung , soweit eS der Raum gestattet : 4 Mark

incl . Kappe und Stern . Bei wiederholter Emführung (Abstempe¬

lung der Kappe ) 3 Mark . X
Vorträge bitten wir bei dem Prästdtum anzumelden , Lieder

find bis Samstag den 19 . Februar Mittags bei Henn Carl

Spitz , Langgafie 37a , einzureichen .

Sieöente und letzte general - Versammlung
( Daweufitzuug )

, ,
mit Ball und Tombola

in den Sälen des Curhaus - S

Die « ttaa IFastuacht ) de « 29 . Februar d . 3 »

De ? « E Rath der MMast „ Sprühet
“

.

Sin seil 25 Jahren mit bestem Erfolge betriebenes Geschäft ,

das von einem Frauenzimmer ohne irgend welches Capital geführt

werden kann , ist unter sehr günstigen Bedingungen abzugeben

Offerten unter A . B . in der Exped . d . Bl . erbeten . 10032

WeWflaiche « zu kaufen gesucht Stiftstratze 4 . 8361
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Unterznchneter erlaubt sich hiermit dem geehrten Publikum die

nahe der „ Taunusbahn "
.Biebrich , den 16 . Februar 1876 .
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'
Fttikarbeite « an Herrenkleidern werden tib̂

Mauntiusplotz 6 , 8 Stiegm hoch .
Be*

. ^ i'. Ktnd von 3 Monaten ist IN Pflege zu aeben
"

durch Frau Gobiix . Hochstätt - 16 .
+ 3 * 9 0 m

__
Verkauf : Mainzerflratze 16 ,

Eröffnung meines Tanzsaales .

I r fern bürgerlich kochen kann und etwas Hl»S>
E

, Mnnmmt , wird in eine kleine Famüie gesucht. (M

I
cbtr » ach früher . Näheres Lanogasse 24 . 10069

M äd ^ ilPTl 18 — 20 , welche etwas
"
kochen können , mü

I 6ut -n Zeugnissen , werden auf 1. Mtz
N ^ r ; auch suchen eine Köchin und eine Küchen -HaushülttM gute

Srau ® * rner ’ Kirchgafle 28 . 9352
« mr einfachen Küche selbstständig MM

kann , wird gesucht Rheinstraße 7 , Parterre 8377
Ew . anständiges Mädchen für Küche und Hausarbeit gesch.

& eJeTlfe " forderlich . Eintritt am 1 . ode . 15 . Närz . M
Marktstraße 6 , 1 Stiege hoch . MS

! ■>.
" E reinliches Mädchen wird für Hausarbeiten und zumLedikA

! bcr Fremden gesucht . Näheres Leberberg 7 . 10052

selbstständige, bürgerliche KöchiNtttti ,

a » - VV ' MäVcherr , welche kochen können all

H <dus - , Küchen - und Lairdmädchev .
Haushälterinnen , Köchinnen , Hotel -

Bonne « , Ladenmädchen und feinere
Zimmer - und Hausmädchen durch Fra « Birek .
Placirnngs - Bureau , 11 HäfneraaKe 11 . 471

. bürgerliche Köchin , welche auch Hausarbeit ü &ermMt
1" ^ '

.
Stelle . Näh . Schwalbacherstraße 14 1 Sti ' ge hoch l. 8670

Em einfaches , reinliches Mädchen , welches in allen Arbeiten 6e-
toanbert ist , wird gesucht bei W . Müller , Bleichstmße 8 in
Spezereiladen .

'
10047

Ein Mädchen , welches gut bürgerlich kochen kann und sich W
e

»
unterzieht , sucht Stelle und kann am 1 . März einirefffl.

Näheres Expedition . 10067

iÄÄÄ n (iS
' m * * 4S

Das Boreau von Bruno Siebner ,

Hochstraße 47 in Frankfurt a . M »

— .....-
_______ ______

Wi - röaden - r Lagvlatt .

Oberingelheimer Rothwein ,
dre s/4 Literflasche mit Glas ....... i Mk . 20 Pfg . ,

Weitzer Tischwein ’ M Literflasche mit Glas 1
"

Im Faß von 10 Maas an billiger .
9933
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fortwährend zu haben bei Marx . Metzgergafle 2fl ? 8136
herzlichsten Glückwünsche unserem lieben Onkel KariHohn $u feinem heutigen Geburtstage .

Du braver Onkel , der Du nicht klein
Im Trinken und im Nob - lsein '
Vergiß nur nicht , daß Dich gebar
Mama vor 26 Jahr
Und , daß an diesem Jubeltag

und Klein auch zechen mag .
„ Fahre flott " drum vor mit vollem Faß

ÖQ70
Und spende tüchtig edles Naß .

- L . G . A . G . A . G . F . G . L . G .

i V .
erlaubt sich hiermit dem geehrten Publikum die i Ein in Buchhaltung erfadrener runoer »in » » » — q« gebene Anzeige zu machen , daß nächsten Sonntag den 20 . Februar Mung seiner noch fte ^ i Slmdm SäfiÄ

. .1 $ lec b ' esigen „ Unteroffizierschule "
, I gegen möniaes Honorar . MH . Exvedition

P
unter Leitung ihres Kapellmeisters H : rrn Hoffmann stattfinden

------ ---------- “ --

N .jn größeres Tanzvergnügen cm -
schiE . Für gute Speisen und Getränke ist bestens qe -' orgt

Hierzu ladet ergebenst ein Jacob Ebel ,

bem HErrn Kanzlisten Karl Beckel ,
dem WunL ff ftS ,

äU em Mutigen Geburtstag - mit

Ä M Ä & m
'
titf VM " ” b ' l" '

I4 . « . . . M . M ..... .... 8358 !

.--- — ___ 1001
2lin Ä- onmag wuroe bei Gelegenheit des Scyremerballes im

" Sch -rmer "
wahrscheinlich aus Versehen , ein Schirm mit « !

Man bittet um Abgabe Römerberg 14 bei Scholl .
'' '

M

WJK ! Mhjiß

lnn, „ . . .
Helohnun ^

- I ^ EMsenigen ., welcher einen braunen gefütterten Bisam -Pell ■ 8nR>

। ter As ^ ia,t 3,11

taÄiäfc ' ' ® * * 1 ’

w
dm Tag über in eine HeineN

I Haltung gesucht . Näh . Exped . jqqjj
| | 19 sucht eine Frau Beschäftigung im Woschen M

I yupclL

| im bügeln , sucht Beschäftigung. Wch
I Gelsderguraße 14 , Parterre . gjo;
I Mädchen sucht Monatdienst . Näh . Wörthstraße 20 , 8 . St . 9053

I „ ra 5,4 , Ut.«
9e sucht auf mehrere Wochen eine AurhkM

| bürgerliche Köchm und fein : gleich einirden . ü ^ ereUa
I ^ chupmonn Weiland , Oranieristraße 23 . 8378
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Näherer im Hinterhaus , eine Stiege hoch . 8371

kleineHM,M ' flMih versteht, gesucht Mainzerflraße 27 . Näheres Vormittags
1003 B10U6r .

'
10043 S chwalbacherstraße 41 ist ein Logis mit Stall für ein Pferd

Aschen ni sofort zu vermiethen . 10053

Schwalbacherstraße 53 ist ein Logis im 2 . Stock , sowie ein

Dachlogis auf 1 . April zu vermiethen . 8359

flraße 2 a im 3 . Stock . 10006

RSmerberg 30 ist ein Logis zu vermiethen .
Schulgasse 5 ist ein Logis zu vermiethen .

8364
10070

i. Ä . 9053

nSUM
sietes 6(

8376

- ' m 6 *
liigenMU

9«

837«

j . Wd
910!

S»(i Mädchen , welche bürgerlich kochen können und die Haus ,
«itiltn mitübernehmen , suchen Stellen auf 1 . März oder später .
KtrtS in der Expedition d . Bl . 10063

A gut empfohlenes , gebildetes Mädchen
Kl . Schwalbacherstraße 3 ist ein Dachlogis zu verm . 10042

Steingasse 9 ist ein Logis mit Stallung für 4 Pferde , Heu -

boden und Remise auf 1 . April zu vermiethen . 8363
St ist st raße 12c ist ein Zimmer und Mansarde zu verm . 10061

Walramstraße 31 , Teilend . , ist ein möblirteS Zimmer zuverm .

Webergasse 38 , 1 St . h . , ist ein möbl . Zimmer zu verm . 8374

Ein großes , freundliches Zimmer ist zu vermiethen Albrecht -

Eine comfortable Wohnung , Bel - Etage und Hochparterre , mit

Stallung , möblirt oder unmöblirt , ganz oder getheilt , in einer

besonders gesunden und schön gelegenen Villa mit Gartenbenutzung
zu vermiethen . Näh . Exped . 9872

Ein unmöbl . Zimmer zu vermiethen Hochstätte 10 , 2 St . LI 9616

Zwei freundliche Wohnungen mit großem Kellerraum zu vermiethen

Schulgasse 4 . 10048
Eine freundliche Munsard - Wohnung von 2 Zimmern und Küche ist

an eine einzelne Person billig zu vermiethen . Näh . Exped . 10017

Wegen Versetzung ist eine schöne Wohnung von 4 Zimmern nebst

Zubehör zu verm . Näheres Bahnhofstraße 10a im Laden . 9464

Zwei ineinandergehende Zimmer nebst Keller sind auf 1 . April an
2 ruhige Leute zu verm . Röderallee 24 , Vorderh . . 3 . St . 8996
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Todes - Anzeige .

Allen Freunden und Bekannten die traurige Nachricht , daß
eS Gott dem Allmächtigen gefallen hat , unseren innigstgeliebten
Sohn und Bruder , Wilhelm , im Alter von 10 Jahren
nach kurzem , schweren Leiden zu sich zu nehmen . Die Be¬

erdigung findet heute Freitag den 18 . Februar Nachmittags
2 Uhr vom Sterbehause , Faulbrunnenstraße 10 , aus statt .

Um stille Theilnahme bittet

Im Namen der tieftrauemden Eltern und Geschwister :
10041 € 4 . Sterzei , Damenkleidermacher .

welcher sich auch zu einer Werkstelle oder

Magazin eignet , zu vermiethen Kirchhofs »

gaffe 14 . 9300

Mainzerstraße 14 ist die möblirte Bel »Etage sofort und die

Parterre - Wohnung (möblirt oder unmöblirt ) auf 1 . April zu
vermiethen . 10039

Mauergasse 8 eine kleine Mansardwohnung zu verm . 10056

Moritzstraße 3 im Hinterhaus ist ein freundliches Stübchen mit
Bett zu vermiethen . 8369

Nerostraße 3 , 2 Stiegen hoch, eine Wohnung von 5 Zimmern ,
Küche und Mansarde nebst Zubehör auf 1 . April zu vermiethen .
Preis 285 fl . 10058

Nerostraße 13 sind zwei Dachlogis auf gleich zu verm . 10057

feinen Fleischwaaren - Geschäft ; ( 159/n .)
« Luffetdame von angenehmem Aeußern , durch 473

Frau Bruno Siebner
,

Hochstraße 417 in Frankfurt a . M .
Ml . März wird ein ordentliches Mädchen , das die Hausarbeit

i« 17 Jahren wünscht in einem hiesigen Ladengeschäft cl5 Lehr -

Mm plackt zu werden . Näheres im PlacirungS -Bureau von
Mederreiter , Metzgergasse 35 . 10040

' iS wird ein Mädchen , das bürgerlich kochen kann und Willens
i, mit aufs Land zu gehen . Näheres Expedition . 10074

Wes Kindermädchen gesucht durch Bitter , Weberg . 13 . 10079
Sn solides Mädchen von auswärts sucht Stelle als Ladenmäd -

hi. Dasselbe ist schon vertraut mit dem Geschäftsleben . Näheres
: Wim .

___________
10078

iin Schlosserlehrling wird gesucht Helenenstraße 17 . 10031

Ges ii eilt
M fleißiger , kräftiger Junge Dotzheimer -

ßch 28 , Parterre . 8365

. ^ braver Junge kann das Batbiergeschäft erlernen . Näh .
^ !I Expedition d . Bl . 10064
Amand zum Wecktragen gesucht Taunusstraße 31 . 8889

auf sogleich nach auswärts : Zwei ledige

, yifWWl Krankenwärter , 1 Rest - Kellner ,
tzmschaftsköchinnrn und 1 Zimmermädchen gegen

m Lohn ; für hier : 1 junger , anständiger Bursche als Diener ,
Kellnerin und weibl . Dienstpersonal mit guten Zeug -
W in allen Branchen für sogleich und später in gute Stellen
W Uacirungsbureau v . Jtiederreiter , Mctzgerg . 35 . 10040
fa ordentlicher Junge kann in die Lehre treten bei L . Uhl ,

« und Lackirer , Nerostraße 13 . 9367
™ Schlossergehülfe sucht Beschäftigung . Näh . Exp . 10080
wt einfaches , gewandtes Ladenmädchen sucht Stelle in einem

MM », Bäcker » oder Metzger - Geschäft für hier oder auswärts
*9 Bitter ’ * Placirnngsbureau , Webergaffe 13 . 10079

. gewandter RefiaurationSkellner sucht baldigst Stelle

7 « itter , Webergaffe 13 . 10079
J1 ” Mider , junger Mann von hier wird als Ausläufer gesucht .
Ms Expedition . 10075

um -Pch
lenßküß! s ,

____ 106

R und anfitt
83«

6 — 8000 fl . werden zu leihen gesucht . MH . Exped . 10036

Adlerstraße 29 ist ein Dachlogis , sowie im 2 . Stock ein Zimmer
mit Keller auf 1 . April zu vermiethen . 10046

Feldstraße 13 ist eine Mansarde auf 1 . April zu verm . 10050

Häfnergasse 9 ist ein schönes Dachlogis zu vermiethen . 10068

Helenenstraße 10 ist ein möbl . Zimmer zu vermiethen . 8357

Kirchhofsgasse 10 sind zwei Zimmer an stille Leute auf gleich
oder auch später zu vermiethen . 10072

Langgasse 3 find auf April einige möblirte Zimmer an Herren
zu vermiethen . 10029

T . t ) nnrreiaan Q In meinem neu hergerichteten Hause
LMLI g £4 döb v ej . sind 2 schöne Logis an stille Familien

zu vermiethen . Louis Meyer . 10028

Ludwigstraße 13 sind zwei Logis auf 1 . April zu vermiethen .

'
^ Mädchen mit guten Zeugniffen , sucht Stelle auf gleich . Näh .

3 , 3 Stiegen hoch . 8368
DOer i® !4 ®n ffibc &en , welches gut bürgerlich kochen kann und Hausarbeit
____ W zum 1 . April gesucht Wilhelmstraße 32 , 3 . Stock . 10049
- ObetncÜ® M

'
reinliches Mädchen , welches fein bürgerlich kochen kann und

88 ü»mu ?at6eit übernimmt , wird auf gleich oder später , sowie ein
3 Mädchen zu einem Kinde auf den 1 . März in eine kleine

WmT : Sie gesucht . Näheres Langgaffe 24 . 9868
-“ ’ liti ordentliches Mädchen wird in eine kleine Haushaltung gesucht ,

„crutaj in der Expedition d . Bl . 10038
‘

% 6in reinliches Mädchen , welches selbstständig bürgerlich kochen
- — 2 tat finbet Anfangs März einen guten Dienst . Gute Empfehlung
Ä 8ut A bringt erforderlich . Näh . Exped . 10027

ui gn fleißiges , tüchtiges Mädche « wird gesucht . Näh .
°ndenzLr 2 . 10034

~

» teilen suchen nach Wiesbaden :
fN Verkäuferin in einem Eonfections - Geschäft ; dieselbe ist perfekt

im Kleidermachen und besitzt sehr gute Zeugnisse ;
b Settiufcrin , am liebsten in einer Eonditorei , auch in einem
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Richard Rügenberg ,

Friedrichstraße 31 . Immobilien - Verkaufs = Bureau . Friedrichstraße Zs

Ille Spalierlanben - Fabrik W . Gail
,

Dotzheimerstratze ,
empfiehlt sich zur Lieferung van Pavillons , Lauben , Lau »

bengSnge « , Wandbetleidungen und Einfriedigun¬
gen rc . von eichenen Spalierlatten rc . und bittet bei Bedarf gefl .
recht frühzeitig Bestellungen machen zu wallen . Musterkarten stehen
zur gefl . Auswahl bereit . 209

Bettstellen , Sprnngrahmen , Seegrasmatratzen ,
Polster und Kanape ' S preiswürdig zu verkaufen Moritzstraf ^ 20 ,
Hinterhaus Parterre . 287

HolzBerkauf .

August Momberger , Moritzsttaße
liefert trockenes buchenes und kiefernes Scheiths
ganz , geschnitten und gespalten , zum Heizen wie auch juut *

zünden , sowie auch WeÜchen franco in ' s Haus .__
®

Privat - Entbindung .

Damen jeden Standes finden stets ftem -.dliche und bequem «•

nähme bei Hebamme Heiter , Mainz , Korbgaffe 6. ®

Lage .

Zahl
der

Wohn -
räutne .

Mit (
von

Mrg .

Karten
ca .

Rth .
Kurze Beschreibung .

Preis
(ohne Ver¬
bindlichkeit ) .

SRintatl,

Marl .

A . Geschäfts - und Wohnhäuser in Wiesbaden .

Südlicher Stadttheil 17 — — mit Thorfahrt , gr . Hofe , Hinterhaus , Stall , Remise rc . . . 126,000 18,006
24 — — gute Geschäftslage , kl . Hof ........... 96,000 30.006
19 — — feine Lage , Thorfahrt , Hofroum , Remise und Stallung rc . . 112,000 30,000
18 — — neu , feine Lage , Veranda , Balkons , Vorgärrchen ..... 120,000 36,006
20 — — neu , sehr elegant , nahe den Bahnhöfen . . ...... 118,000 36,000

Südwestlicher Stadttheil 16 — — Geschäftslage , paffend für Bäcker , Metzger rc . , gr . Hof , Hinterh . 75,000 20,006
24 — — feine Lage , Eckhaus , Thorfahrt , Hof , Gärtchen ..... . 114,000 25,006
21 — 35 ruhige Lage , Thorfahrt , Hof , Stall , Remise und Garten . . 96,000 30,006

Westlicher Stadttheil 14 — 28 neu und elegant , große Wohnräume , Garten . . . . . . 76,000 25,000
12 — 56 schöne Lage und Fernsicht , hübscher , großer Garten . . . . 70,000 20,006
16 — — neu gebaut , elegant eingerichtet .......... 40,000 10,006
30 — — großes Eckhaus in guter Lage , gr . Hof , Hinterh . , gr . Werkstätte 116,000 18,006
12 — 15 ruhige Lage , neu und elegant gebaut , Thorfahrt , Veranda . 42,000 12,006
38 — — neu , Seiten - u . Hinterhaus , sehr rentabel , Besitzer wohnt frei 116,000 24,000
20 — 10 neu und geschmackvoll , gut rentabel ........

*
. 56,000 9,000

Nördlicher Stadttheil 21 — 20 erste Geschäftslage , mit Gartenhaus rc ......... 120,000 30,000
26 — — feines Wohn - Quartier , Gärtchen ums Haus ...... 120,000 30,000
18 — 32 erste Geschäftslage , Thorfahrt , Hinterhaus , gr . Garten . . . 76,000 25,000

Altstadt 12 — — erste Geschäftslage , 2 Läden ........... 75,000 18,000
23 — — gute Geschäftslage , gr . Hof , Hinterhaus , Werkstätten rc . . . 74,000 18,000
10 — sehr gute Geschäftslage , zum Bäckercibetrieb geeignet . . . 72,000 12,000

6 — — erste Geschäftslage , kann mit GeschästS - Vorräthen abgeg . werden 50,000 16,000
21 — — ruhige Lage , ohne viel Geschäftsverkehr ....... 48,000 10,000

b . Landhäuser und Villen .

Nordöstlich der Stadt 20 1 — gr . schöner Garten , nahe dem Cursaalpark ....... 120,000 30,000
21 ( 9 2 Gebäude auf demselben Terrain , prachtvolle Besitzung , mit

10 12 BadhauS , gr . Obstgarten , Ställen , Remisen rc ..... 270 000 90,000
12 50 feinste Lage , schöner , schattiger Garten am Curpark . . . . 90,000 60,006

Oestlich der Stadt 9 — 30 feinste Lage , in den Curanlagen , hochelegant und solid . . . 69,000 25,006
Südöstlich der Stadt 13 —— 34 neu und sehr fein , nahe den Curanlagen ....... 120,000 30,006

14 — 70 feinste Lage , prachtvoll eingerichtet , Stall , Remisen rc . . . . 165,000 60,006

20 — 38 deSgl . nahe den Curanlagen .. ........ 117,000 30,000
12 — 30 neu , solid und elegant gebaut , prachtvolle Fernsicht . . . . 74,000 25,000
15 — 45 desgl . schöne Aussicht ..... 108,000 25,000
10 — 25 nahe den Curanlagen , neu und fein ........ 72,000 25,000
12 — 20 deSgl . feines Wohnungs -Quartier . . . . 69,000 25,006

9 — 50 höchst solid und elegant gebaut , prachtvolle Aussicht . . . 90,000 30,000
Nördlich der Stadt 9 — 25 schöne Aufsicht , hübscher Garten , Springbrunnen rc . . . . 43,000 10,006

n 8 — 40 neu und elegant , schöne Aussicht . . . . ..... 54,000 20,000
8 — 30 desgl . desgl . ......... 60,000 20,000

10 — - 45 nahe der Trinkhalle , schön angelegter Garten ..... 54,000 20,000

Westlich der Stadt 9 — 91 grrßcr , schöner Garten , zur feinen Restauration geeignet . . 130,000 30,000
Südw - stlich der Stadt 15 — 50 höchst eleg . , fein u . solid , Luftheizung , gr . Garten , prachtv . Aussicht 150,000 50,000

10 — 25 neu und sein , herrliche Aussicht .......... 51,000 18,006

Rheingau 14 3 — prachtvolle Fernsicht , kleiner Weinberg , großer Garten . . . 36,000 12,006

u . m . A .
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Expedttisar K « « ggaffe M » .

Der

Mainz , Gr . Langgaffe 34 .9654

F . Eisenmenger ,
Ecke der Moritz - und Albrechtstraße .

empfiehlt
10062

infämmtliche Zeitungen des In - und Auslandes ,

Jcurnale , Fachschriften , « oursbücher re . re .

besorgt zu dm Originalpreise « und ohne Berech¬

nung von Porto und sonstigen Spesen die General -

Agentur der Annoncen • Expedition

Th . Dietrich & Co . ,

Männer - Gesang verein „ Concordia “
.

ßeute Freitag len 18 . Februar Abends 9 Uhr :

General - BerfnmmlunK
imVereinslokale , zum „ Badischen Hof »

, Mrostroße seine Stiege hoch) .
'”
g2

» er Vorstand .

Gesangverein „ Frohsinn
"

SSSj * L
baltuna , unter Leitung seines Dirigenten Herrn I » . Berghof ,

mit darauffolgendem Ball ( großes Orchester ) abzuhalten , wozu

Knunde und Gönner freundlichst eingeladen sind .

Anfang 11M . vor 8 Uhr . Kassenöffnung 7 Uhr .

Karten 6i « äU a 1 Mk . für einen Herrn und Dame ( jtb : wertere

Dame 50 Pfg .) find bei den Herren Chr . Alberti , Ludwig -

fttafce 11 , Kaufmann Enders , Michelsberg , Kiamann ,

„Schwalbacher Hof "
, von heute an und Abends an der Kaffe

ju haben.
Maske « habe « Zutritt »

10Q71 » er Vorstand .

Import . Havanna .

Den Empfang einer Sendung vorzüglicher 1875er Import .

Havanna - und Manilla - Cigarren zeigt hrermrt ergebenst

an Herrmann Saemann , Goldguffe 5 . 10077

Markt 7
.

8 $ Bf . pro Pfd . Schellfische pro Psd . LLBf .

Schollen Cabliau , SoleS , Heilbutt , Turbot , Elblachs , Rhem -

film rc .____________________________

Eingemachte Bohnen 20 Pfg . , sehr « Utes Sauerkraut

12 Pfg . , Aepfel 46 Pfg . der Kumpf , Haring 10 Pfg . , Apfel -

kraut 20 Pfg . , blaue Kartoffeln sehr mehlreich und Salatkartoffeln

empfiehlt Franz Schiith , Metzgergaffe 31 . 862b
^

Metzaergaffe 29 ist fortwährend guter AepfelweiN zu haben .

9565 A . Käsebier Wwe .

^ ioritzstratze 12 zwei Bettladen sofort zu verkaufen . 10030

- " * =- < Rene Fischhalle ,
”

Ecke der Gold - und Mehgergaffe .

Heute Frühe treffen wieder ein gut in Eis verpackt : 520

Lehr schöne Schellfische ,

!»
"

Rhefnfalm?
” f* eIchr !« ! - - Ä

smllen (billigst ) , Flußfische , extra fein marinrrte Häringe
u. s. w . Ferner treffen ein : Geräucherte franz . Sardine « per

Pfund 80 Pfg . , sehr schöne Ostender Austern ( billigst ) , Merlans rc .

Cabliau
frisch eingetroffen bei ,
10066 Franz Dlaiik ^

Bahnhofstrasse .

Frische Egmonder Schellfische
infsen heute ein bei J . C . Keiper , Kirchgaffe 32 10054

Kieler Sprotten
empfiehlt
10066 Franz Blanks Bahnhofstrasse .

Zwetschm per Pfd . 12 Pfg .

Sanitäts - Sohlen .

Außer den bisherigen Niederlagen bei den Herren J . Heul

und H . Marx wurde der Verkauf obigen Artikels noch Herrn

F . Herzog , Langgaffe 31 , übertragen .

10033 J . Gassen & Cie .

3 verkaufe « : 2 Nähmaschine « , 2 alte Oelge -

mälde , Oeldruckbilder , Weißzeug , Fraueukleider ,

1 schwarzer Anzug , 1 schwarzes , seidenes Kleid ,

2000 Stück abgelagerte 5 & 6 Pfg . - Cigarren
^ äfnergaffe 11 , 2 Stiege « hoch . f74
"

Tannen - Ziersträuche und Waldstein - zur Anlegung

von Gärten rc . rc . liefert prompt und billig Ph . Korner ,

Ludwigstraße No . 14 . __ 2222
-M Flaschen Holländer Genever

Rr 150 billig abzugcben 11 Häfner -

gaffe 11 , 2 Stiege « hoch . __________ _ ____________ 112
8 0 Ceut « er He « zu verkaufen bei

c . ISchniirr in Clareuthal . 8987

Wellritzstraße 18 sind 2 - 3 Klafter trockenes , buchenes Scheit¬

holz zu haben . __ _ _______ .— _ — . — 22252
Walramsiratze 33 , 3 . Stock , find gute Kartoffeln kumpf - und

malie -welle zu verkaufen . _ 2221

Fautbrunnenstratze 4 , 1 St . h . ! . , find Distelfinken , Stockfinken ,

Buchfinken und Tannenfinken zu verkaufen . 9o33
Kanarienvögel , gute Schläger , zu rerk . Weber « . 40 , Dachl .

'
Harze Kanarienvögel , Zuchtweibchrn , zu verk Adlerstr . 43 , Hch .

Das Landhaus des Herrn Graten v . Bismark

Mschm der Mamzerstraße und den Bahnhöfen , enthaltend 137

Ruthen , ist zu verkarsten . Nähere Auskunft zu ertheilen wird Herr

Br . Grossmann , Adelhaidstr . 17 , dre Gefälligkeit haben . 488

Harzer Kanarieuvögel , vorzügliche Sänger , zu verkaufen

Wcdergaffe 14 . ° ’ 48
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auf 0 Grad R . reducirt .

, , Wechsel -Sourse .
Amsterdam 169 45 8 .
London 204 55 B . 20 @
Mailand —
Paris 81 80 » . 15 ® .
Wien 176 15 G .
Frankfurter Bank -DiSconto 4.
Reichsbank - Disconto 4.

Ein sciiöner Teint
I 3 t beim weiblichen Geschlecht , den Glanr der
I S ? Ä ui » SÄ £ . W
I hat sich von allen schönheitZmitteln nur das

$ $

I ” ba " de Lys de LohseH

I hHtffam erwiesen , in Folge dessen dasselbe bei der
I öenTft

$ “ meSHÄ Toiletten . Artikel gewor -!
r
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In Original - Flaschen ä Mk . 3 . 50 .
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s Scöönöeite - Cifieiimifcfi - Seife !
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Vbie Schweiz , Italien , Hol -

Dedotln Frankfurt a . M . |pot m Wiesbaden bc : W . Röhricfa , Hof - Coiffeur , j
_____

Langgafse .
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374 |

iaa « ■, Jruchtmarkt zu Wiesbaden am 17 K - brnar i » , «
'---- —

« SmT 7Z “ • «äi X
100 . H -u

"
s ; 92 :

• z . - .

otieteorologische Beobachtungen der Station

1876 . 16 . Februar .

Barometer ») ( Par . Linien )
Thermometer ( Resumur ) .
Dunstspannung ( Har . Lin .)
Relative Feuchtigkeit ( Proc .)
Windrichtung u . Windstärke

Allgemeine Himmelsanficht
Regenmenge pro Qm par . Sb ."*) Die Vsromcterangaben sind

— . . . — . LMeMMeW - K Ls -gME »
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®F'
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9 « * =

” 0 » wff ? ?- ffxm Mr »

 lb . Februar .

j * » £ ,» *

von Udenbain Kreises Tagivhner Jacob Trupp

* « Frankfurt , 16 . Februar 1876 .
/c Seld -Sourse .

x ' stolen (doppelt ) . 16 Rm . 50 Pf . G .& L “ fI ' : StÜcfe • ’S » 65 Pf . G .* >Uißtttt . . . . 9 46 _ Kl Ms
20 Frcs .-Etücke . . 16

*
21 - 25

« osereigns . . . 20 „ 36 - 41
“

Amxenals . . ,16 , 64 - 69
Dollars in Gold . 4 , 16 — 19

’

- „ K _
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S .
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Schnellzüge . — f Verbindung nach und von Goden .

Kreises Ovvenbeim 2k - ® u &n ° ” n Schwabsburg , Großherz He ff. I S „ » s & ? n
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"
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"
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^
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^ b^ ngnibstrafe von 14 Tagen und zum Er-
Großher , Bad 1 und Sophie Matt von Petersthal ,
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° ' J ’ ““

(
R « » on dem GenSdarm W a g n e r zu Elwill . be.

" ESLU ^ MMMWW
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5^ -
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Um zahlreiches Erscheinen bittet I > « r Varsta, . . , . 9941 6 llhr
Morgens .

2 Uhr
Nachm .

10 Uhr
Abends .

TM .»
Michl.

331,76 831,48 831,17 33147
4-5,80

2,67
80,43

+ 4,2
2 .57

+ 6,6
2,72

+ 6,6
2,72

88,7 78,3 76,3
G .W . W .S .W . G .W .

mäßig . lebhaft . lebhaft . —

bewölkt . trübe . heiter .
Ab . Regen .

-
— — 18,4
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,f!eigt, und wenn ihm auch als Traubenschütz das Recht nicht zustehe , inner -
W der Weinberge mit Schrot zu schießen , so dürfe er doch als Zagdberech -
« er da« aus dem Weinberge kommende Wild schießen . Die Strafkammer
Mt folgendes Erkenntniß , daß die vom Angeklagten gegen das Urtheil des
ginigl. Amtsgerichts zu Eltville vom 15 . December v . I . eingelegte Berufung
Mzuweifin sei unter Verurtheilung desselben in die Kosten dieser Instanz .
- Der Fuhrmann Lorenz Westerburg aus Nastätten hatte im Wollmer -
iteider Wald 6/< Raummeter faules Scheitholz gesteigert . Der Holzhauer -
Nnsteraus Strüth hatte nun gehört , daß Westerburg neben seinem Holz
«ichgesundes Holz nach Haus gefahren habe . Bei einer deßhalb statt -
-ehebten Haussuchung sand auch der Holzhauermeister etwa ’/ * Klafter
ton dem, dem Forstfiscus gehörigen buchenen Scheitholz in dem Hofe des
giigellagten vor , nahm hier einige Abschnitte und paßte dieselben auf die
chilchnittenen Stämme , welche ganz genau paßten . Aus Grund dieser An¬
nexe verurtheilte das Königl . Amtsgericht in Rüdesheim den Westerburg
WM Diebstahls an einem Raummeter aufgearbeiteten buchenen Scheit -
jolj (fo viel war nämlich aus dem Walde gestohlen ) zu 21 Tagen Ge -
Azniß. Die Strafkammer nimmt den Diebstahl als erwiesen an , ver -
«itheilt jedoch nur den Angeklagten wegen des bei ihm vorgefundenen
i/, glasier Holz zu 10 Tagen Gefängniß . — Durch Verfügung Königl .
üijiirung dahier war auf Grund eines genehmigten Forstculturplanes in
bimEteckenrother Wald eine Kiefernpflanzung angeordnet und der dortige
Mer Etoll von der vorgesetzten Forstbehörde mit der Ausführung der
arbeit im Tagelohn beauftragt . Deßwegen , weil der Leinweber Georg
Mdrich Hofmann nicht zu der Arbeit genommen wurde , war derselbe
gehalten und ersuchte nun den Bauer Friedrich Distel aus Steckenroth ,
Äe Echrift an den Herrn Landrath in Schwalhach abzufaflen , was derselbe
iah bereitwilligst that . In diesem Schreiben , welches Hofmann .dem Herrn
wdeath selbst überreichte , war angeführt : „ Man habe geglaubt , die Arbeit
mde öffentlich versteigert , das sei aber nicht geschehen " u . s. w . Wegen
Mndigung wird Hofmann zu einer Geldstrafe von 30 Mark , Distel wegen Bei -
Ue,i , einer solchen von 10 Mark und Beide in die Kosten des Verfahrens vcrur -
fjeilt. - Philipp Lang au » Wörrstadt in Rheinhessen , noch nicht 16 Jahre alt ,
Mr bis Ende v. Mts . kaum sechs Wochen bei dem Kaufmann Böhm hier als
iihrling in Dienst . Während dieser Zeit entwendete er geständigermaaßen
liiitm Prinzipal au « dessen Ladenkafle nach und nach den Betrag von etwa
25Mark, wovon noch 16 Mark bei dem Lehrling vorgesunden wurden . Von
leit übrigen Geld kaufte er sich Naschereien und sonstige unnütze Sachen .
Ai Sericht erkannte auf eine Gefängnißstrafe von 3 Wochen .

8 Wiesbaden , 17 . Febr . ( Königliche Schauspiele .) Gestern
Mitte Herr Lederer als „Lohengrin " . Begreiflicherweise knüpfte sich an
düfeDarstellung ein besonderes Interesse aller Theaterfreunde , da es sich
jestdarum handelt , für das Fach des Heldentenors eine tüchtige Kraft zu
mm « . Wie sich Herr Lest »er er den Ansprüchen gegenüberstellt , welche
«isireOper zu machen hat , wollen wir für heute nicht entscheidend erörtern ,
(ment nur dessen gestriger Leistung in kurzen Zügen gedenken . Bei einem
Wenimor concentriren sich die zu stellenden Anforderungen im Lllge -
Men auf Kraft und Fülle der Stimme , dramatische Pointirung des
»e(«ages und Spieles . Das sympathische Klangtimbre , die leichtere«mlhgung der Fiorituren , das leichtbewegliche Spiel muffen mehr bei
mt lyrischen Tenor gesucht werden . Die Stimme des Herrn Lederer
V acht immer gleichmäßig , nach der rein materiellen Seite hin ist siem , Ilangreich, von einem gewissen natürlichen Wohllaut , ohne indeß auchM einen Anhauch von sympathischem Elemente zu hoben . In den tieferen
Den ist sie allzu kräftig , ost hart , in dem Mittelregister sind einzelne« gedeckt, rn der höheren Lage aber ist das Organ durchschlagend ,and zur Erzielung brillanter Effecte — wir meinen nicht gewissemebteKraftsprünge — ganz vortrefflich angelegt . Daß der Gast dramatisch

IWten versteht , bewies er namentlich tm Finale des 2 . Aktes , wo erm einzelnen Episoden so effektvoll und musikalisch kunstgerecht hervorzuheben
S ' baß das Publikum ihm gerade hier , wo sonst selten Beifalls -

Kunden werden , besonders lebhaft in seiner Anerkennung sich
m . >ndeß ließen sich kleine Verlegenheiten im Spiele , nament -

. ikllen , wo das Interesse sich der Aktion des Partners zuwendet ,W in Haltung als in Gesten herausmerken , wogegen in den Momenten ,
».IM s -mz in Aktion treten muß , das Spiel sich bester ge-
, Ute. Die Mimik des Gastes ist gut ; der entsprechende Ausdruck ist
S ? klarer Präge vorhanden , und zwar ohne theatralisches Gebühren , in
iJff Natürlichkeit . Um noch einzelne Momente seiner Darstellung zu be-

" schien die erste Apostrophe an den Schwan etwas zu gedehnt ; im
J ;’" »mast war Gesang und Spiel recht - wirkungsvoll . Des zweiten Aktes
EL " d ^ 0,11«edacht . In dem Duette de « dritten Aktes wollte uns der
M " ' chl behagen . Der erste Einsatz in dem tieferen Register „Wir sind

s° st rauh , wie überhaupt alle Stellen , wo das elegische oder
" Element in die tieferen Chorden gelegt ist ; dagegen erhoben

fe stellen des Duetts zu fast glanzvoller Entfaltung . Die Erzäh -
W . « .? n^ - ^ elt Herr Lederer mäßig , und in der Schlußscene , eine
li » u . « ( beim Schwanes ausgenommen , war er durchweg vortrefflich .
Statt wi. T *fna ^ me bes Gastes eine freundliche war , steht außer Zweifel .

ber ganz vortrefflichen Ausführung der Oper seitens der Übrigen
2 «/ n!S " kiher gedenken , so wollen bte Betreffenden dies mit dem

1,08 ^ itr natürlicherweise zunächst auf den Gast

ädtkn „ taP1 enJ • “ nfl der „Elfer " im Saalbau Schirmer . *) Eine
auf dem Aschensack des DeficitS und trauerten über die

' ) Unlieb verspätet . Die Red .

schlechten Zeiten ; — endlich aber sprang Einer auf und rief : „Das halte
der Kuckuck länger auS ; wenn jetzt nicht bald Etwas geschieht , dann geschieht
Etwas !" Und stehe da , sein Beispiel wirkte epidemisch , Alle erhoben sich und jeder
Einzelne wunderte sich, daß er glauben konnte , die Andern seien nicht voll¬
ständig bereit gewesen , mitzuspielen . Die nächste Folge war die Veranstaltung
einer Damensttzung , und eine glänzendere steht in den Annalen der jovialen
Elfer kaum verzeichnet , denn anstatt , wie gewohnt , die Elfersonne zu zer¬
splittern , concentrirte Prinz Jocus ihre Strahlen auf diesen einzigen FocuS— Die von Elfer G . commandirte Elfergarde nebst Lichtenstein 'schem
Tambourcorps escordirte die närrischen „ Elfe " in den von Narrheit und
Schönheit strotzenden Saal und erregten die exakten Evolutionen der ersteren
allgemeine Bewunderung . An Stelle des seitherigen populärenPräsidenten
welcher vermuthlich Fettsucht halber resignirte , präsidirte „Vice " W . und
schwang das närrische Seepter mit traditioneller Liebenswürdigkeit und
Bonhommie . ( Scherz bei Seite I) Seine jungfräuliche Eröffnungsrede war
wohlgeeignet , den glimmenden Funken der Narrheit anzufachen und die
Versammlung in die richtige Stimmung zu versetzen . — Elfer Th . war
delegirt worden , di « Damen zu begrüßen , und der moderne Hans Sachs
entledigte sich seiner galanten Aufgabe mit gewohntem esprit . — Narr H .
eröffnete den Reigen der Vorträge mit einer aus dem Warmen -Damm -Leben
gegriffenen Skizze der „Kindermädercher " , die sehr beifällig aufgenommen
wurde . — Elser G .'s „ Wahrheitsmündche und Lügemaul " wäre
recht gut gewesen , wenn er es nicht so in die Länge gezogen hätte . —
Narr E . sang sein „ Solo - Duett " in vollendeter Weise und selbst dem
Mimiker Schulz dürfte es schwer fallen , das Ebenbild Gottes so plötzlich
und so vollständig seiner Aehnlichkeit zu berauben . — Elfer W - r beschrieb
mit ergötzlichem Humor die Brautwerbung einesSchmierkäsfabrikanten
und wußte sich besonders bei den Damen Anerkennung zu verschaffen . — Das
Erscheinen de« Elfer - Ehrenpräsidenten B . veranlaßte stürmischen
Jubel , der sich fast nach jedem Satze seines Vortrage « über „ die Politik
im siebzehnjährigen Kriege " wiederholte . Auch ohne die geschmackvolle
Ehrenpräsidenden -Kappe , welche er den Abend über trug , wäre er der her¬
vorragendste unter den Anwesenden gewesen . — Ob dem Posaunen -
Solo de « Elfer R . , oder dem Violin - Golo de » Narren B . die
Palme gebührt , wollen wir dem Urtheile der kunstsinnigen Anwesenden über -
lassen , jedenfalls aber haben Beide Anerkennenswe

'
rthe « ans dem Gebiete des

„ Narrenthum « in der Musik " geleistet . — Narr St . gab seinen Elfer -Ge -
fühlen in einer schwungvollen Panegyrik des Vereins Ausdruck und sprach
gewiß jedem der Anwesenden aus der Seele , wie der ungeteilte Beifall
bewies , der ihm gezollt wurde . — Da die Damen schon so Vieles von so¬
genannten „singenden Kaffeehäusern " gehört haben , leider aber rücksichtslos
von denselben ausgeschloffen sind , so bereitete der Präsident denselben dos
Vergnügen , einmal eine zarte Pflanze aus jenen Treibhäusern der — Musik
von Angesicht zu Angesicht zu schauen . Das „ exzotische " Wesen war Signora
Stephaniella und werden uns nunmehr bte Damen , nachdem sie dieselbe
gesehen , gehört und bewundert haben , gewiß noch weit mehr als früher unt
unsere specifischenGenüffe beneiden . — Narr Gr . erschien als „ Uhrthurm "
und war al « solcher eine Autorität in Allem , was unsere baulichen Wirren
betrifft , besonders , da das „alte Haus " in letzterer Zeit auf Reisen gewesen
und den Pyramidenbau , sowie das ägyptische Abzugscanalsystem studirt hat .
Unter Anderem gedenkt et auch die Pyramiden al « Grabdenkmale in Deutsch¬
land allgemein einzuführen , da alsdann die kostspieligen einzelnen Grabsteine
in Wegfall kämen . — Den Schluß der Sitzung bildete wie üblich der er . ötz-
liche Dialog des Hanphilipp und Virreche , welche zu guter letzt Jeden
unbarmherzig „hechelten " , der sich bis dahin etwa gratulirt hatte , mit heiler
Haut davon gekommen zu sein . — Von den allgemeinen Liedern heben wir
diejenigen der Elfer Kn ., H . und Gl . hervor . — Nachdem die Tombola
überstanden , ließen sich die Damen endlich erbitten , ein Tänzchen zu macken ,
und da sie nun doch einmal im Gang waren , so beschloffen sie , nicht auf
halbem Wege stehen zu bleiben , sondern tanzten wacker d 'rauf los , so lanae
das vorzügliche Orchester noch einen Ton hervorkeuchen konnte .

r . Die seit dem vorigen Sonntag im hiesigen „Römersaale " stattfinden¬
den Vorstellungen der Kunstreitergesellschaft derveGebrüder Alt hoff erfreuen
sich trotz des schlechten Wetters der letzten Tage immer eines starken Besuchs .
Die Leistungen können auch durchweg als sehr gut bezeichnet werden , nament¬
lich verdient die Dressur der Pferde eine ganz besondere Anerkennung .

? (Verhaftet .) Vorgestern wurde Jacob Franz von Oberstein , der
beim Betteln in Schier stein sich einen Rock aneignete , gefänglich hier ein -
gebracht .

? Nachdem Ei « auf dem Rhein nicht mehr vorhanden und der Waffer -
stand ein ziemlich hoher ist , haben die Dampfschiffe ihre Fahrten seit gestern
wieder ausgenommen .

* ( Kunst - Verein .) Neu ausgestellt : 1) „ Niederländische Winterland ,
schäft ' von Franz Stegmann in Düsseldorf , 2 ) „ Ein Edelhirsch " von
E . Lotichius in Wiesbaden , 3 ) „ Rauenthal " von Agnes Benson daselbst ,
4 ) „ Stillvergnügt " von Max Kaltenmoser in München , 5 ) „Gute Nacht "
von demselben , 6 ) „KnöchelspielendeKinder " von O . Försterling in Dresden .* Die Einnahme an Wechselstempelsteuer betrug im Monat Januar d I
im Ober -Postdirectionsbezirk Franksurt a . M . 30,102 M . 30 Pfq . ober

"

10,063 M . 95 Pf . weniger wie im gleichen Monat 1875 .
* In Anbetracht dcs Allgemeinen Jnterefles , welches ber kürzlich « Dor -

trag des Herrn Professors Dr . Funke bei den Besuchern der Curhaus Vor¬
lesungen gesunden , dürfte es nicht unwillkommen sein , zu erfahren , daß ber
bemnächstige Vortrag bes Herrn Professors Dr . Fick aus Würzburg als
quasi Fortsetzung desjenigen bes Herrn Dr . Funke zu betrachten ist .

'
Der

Vortrag des Herrn Professors Dr . Fick wirb am Dienstag nächster Woche um
8 Uhr Abenbs staitfinben . Obgleich derselbe bereits für Montag angekündigt
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zwischen 400 —750 Mk . , während bei besseren Artikeln bis 850 , M
1000 Mk . angelegt werden mußten . Fertigere 1874er Gewächse wurde - J
eifriger gesucht und theilweise hoch bezahlt ; Ntittel -Preis für gangbare E«-,,

(Berichtigung .) Die in dem vorgestrigen Sprudel -Referat nithM :
Angabe , die „Lerche " sei unbenützt von Straßburg zurückgebracht werd!«-
dahin zu berichtigen , daß dieselbe im Gegenthesie mit colosfalem
dorten debütirte .
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verhandelt , während für bessere Weine 600 , 1001 , 1800 1500 Mk. «
mehr verlangt werden ; 1875er Rothe werden zu 600 - 1200 Mk . snjetota
Im Ganzen aber sind die Keller der Producenten in der Pfalz mit gut
Weinen zur Zeit noch überfüllt , so daß in Bnberracht solcher LagerbeM
doch der Umschlag bis jetzt in wenig genügendem Verhältnisse stand . Sc ,
wie schon Eingangs bemerkt , das Geschäft ist allenthalben in erstmlih«
Aufschwünge . (Fr . I .)

— Die König !. Hoftheater - Jntendantur in Münchenheinch
stehende Anordnung erlassen : „Mitglieder , welche Personen zu spielen Pg
die im Verlaufe der Handlung durch den Tod aus der Reihe der Tmßck
verschwinden , dürfen nach Beendigung ihrer Rolle einem etwaigen HrrmmI
erst am Schluffe des Stückes Folge leisten ."

— Der Verwaltungsrath des Richard Wagner - Theateiiv
Bayreuth hat seinen Bericht für das zweit « Halbjahr 1875 versandt W
demselben geht hervor , daß die Proben in diesem Jahre am 1. guitite
ginnen , daß die Generalproben am 6 ., 7 ., 8 . und 9 . August stattfindni ml
daß für die drei Aufführungen , für die erste der 13 ., 14 ., 15 . und 16. Ziqiii,
für die zweite der 20 ., 21 ., 22 . und 23 . August und für die dritte bet27,
28 . 29 . und 80 . August bestimmt sind .

— ( Wie füttert man die insectensressenden Vögel ii
Winter ? ) Herr Wittcke , Hauptmann im Jnf .-Reg . No . 45 , ihnliii
der Zeitschrift „ Der Waidmann " 7 . Band , No . 8 , hierüber Folgende» « .
„ Im Interesse unserer kleinen geflügelten Kostgänger erlaube ich mir ich
stehendes Mittel zur leichten Erhaltung unserer nützlichsten Vögel mit®
lheilen , dessen Wirksamkeit ich selbst seit längerer Zeit erprobt habe. W
Gattung der kleinen Vögel litt in diesem kalten Winter die meiste Ml '

Unstreitig die der nützlichen Jnsectenfresser , welche durch den Bm ijts
Schnabel « allein auf diese Nahrung angewiesen sind , also das gch«
Körnerfutter nicht annehmen können , während da « lustige Spatzenveil P
übrigen « auch so manchem Ungeziefer den Garaus macht ) sich daran M
thut . Da gibt e« denn ein leichtes Mittel , diese armen Hungerleider dB
den Winter zu bringen , das an vielen Orten vielleicht noch nicht bekamiß,
an anderen aber gut in Erinnerung zu bringen wäre . Man stelltmi
kleine flache Schale mit zerlassenem Schweinefett (Schweineschmalz ), tn-

möglich ungesalzen , vor da « Fenster und bald werden sich namentlichi«
niedlichen Meisen , Baumläufer , Finken : c . einfinden , die mit lustige» 6 -

zwitscher da « Gebotene annehmen und gewiß täglich al « gern geseheneW
wiederkehreu , bi « die erwachende Natur ihnen selbst mit leckerem Gmö«
Raupen rc . die Tafel deckt. Aus diese Weise habe ich vor zwei Zahm »
der Stadt drei Pärchen Kohlmeisen und ein Pärchen Blaumeisen läaM
Zeit als stete Kostgänger gehabt , die Anfang » zwar scheu, später iti v

mäliger Gewöhnung so vertraut wurden , daß sie an da « Fenster kam

selbst wenn man an demselben saß . Auch jetzt hat sich bereit « wiedtt tii

Pärchen Kohlmeisen eingesunden . Mögen recht viele Vogelsreundt « >

solche, die ein Herz für diese armen Thierchen haben , eine » Versuch mit W
Mittel machen ; die Kosten find ja bei dem geringen Eonsum gar nch »

Anschlag zu bringen ." ■-
— (Ein gefährliches Reinigungsmittel .) Mr möchten Ali!>

es angeht , vor einem unvorsichtigen Umgonge mit dem so äußerst fiW
fährlichen Benzin warnen , was zum Zwecke de « Fleckenreinigens unb
schuhwaschens sich jetzt fast in jedem Haushalt findet , ohne daß man Ml
große Gefährlichkeit überall kennt . Es sind in letzterer Zeit uns zwu M
vorgekommen , wo Abends beim Reinigen von Handschuhen auf der vmdfs
flüchtige Benzin am nahen Lichte Feuer fing , und die betreffenden Persomn »
unbedeutende Brandwunden davon trugen . Wer mit Benzin verkehrt,
sich vorsichtig dem Lichte damit fern , uiid lasse während des Gebrauchs «
niemals die Flasche offen stehen . ,— Ein amerikanisches Blatt knüpft an die Todes -Anzeige einer be-m»

Schauspielerin die wehmüthige Bemerkung : „ Sie hinterläßt einen schuM
Gatten ohne alle Unterhaltsmittel ." ■ .. .

und schon seit zwei Monaten mit dem Redner für diesen Tag vereinbart
war , hat die Curdirection , um eine Collision mit anderseitigen Veran¬
staltungen am Montag zu vermeiden , im Interesse der Abonnenten der Vor¬
lesungen des Curhauses Herrn Professor Fick veranlaßt , seinen Vortrag am
Dienstag Abend zu halten .

* Bezüglich der Verhandlungen im Gemeinderath wegen Herstellung der
Ueberwölbuug de » Salzbachs wird uns da » Folgende mitgetheit , wonach die
in der Nr . vom 16 . d . gebrachte Notiz zu berichtigen ist : „Der Stadtbau¬
meister hat in der fraglichen Gemeinderathssitzung ein eingehend motivirte «
Gutachten auf Grund der Regenmenge -Messungeu der hiesigen meteorologischen
Station seit 1869 , Messungen sämmtlicher betreffender Kanäle und Bachge -
wölbe und fortgesetzter Messungen der Wafferbewegungen im Salzbache —
controlirt durch technische Berechnungen — abgegeben , ferner nachgewiesen ,
daß da « in sehr schadhaftem Zustande befindliche vorhandene Salzbachgewölbe
zu geringe Onerschnitts -Dimenfionen hat , und endlich unter Hinweis auf die
gemachten Erfahrungen und die künftige Vergrößerung der Stadt empfohlen ,
bei dem bereits von der König !. Regierung genehmigten Projekte ad 15 Qua¬
dratmeter Querschnitt für die Fortsetzung der Ueberwölbuug zu beharren .
Herr Wasserwerks -Director Winter sprach sich in derselben Angelegenheit dahin
au «, daß er einen Querschnitt von 12 Quadratmeter für genügend halle und
legte seine Gründe hierfür dar . Der Gemeinderath erklärte sodann , er sei
nicht in der Lage , die technische Seite der Frage zu beurtheilen und enthafte
sich daher eine » UrtheflS darüber , ob die Winter ' schen oder ob die Ausfüh¬
rungen des Stadtbaumeisters richtiger seien , da indessen hauptsächlich die
hessische LudwigSbahn hierbei interesfirt sei , in erster Linie bei zu geringer
Bemessung de« Querschnitt » darunter zu leiden haben werde ; diese aber den
Querschnitt von 12 Quadratmeter für genügend erachte , könne man sich anch
städtischer Seit « dabei beruhigen . "

— (Zweipfennigstücke und Zehnmarkstücke .) Immer wieder
findet man Klagen , daß die neuen Zweipfennigstücke , von der Adlerseite
gesehen , von den Zehnmarkstücken so schwer zu unterscheiden seien . Es wird
nun in auswärtigen Blättern gesagt : „Das einfachste Unterscheidungszeichen
auf dieser Sefte ist , daß der Adler aus den Goldmünzen eine Umschrift hat ,
auf den Kupfermünzen ohne Umschrift ist . Sollte also Jemandem eine An¬
zahl Kronen mit der Adlerseite vorgezählt werden , so hat er sich nur durch
raschen Ueberblick zu überzeugen , ob eine Münze ohne jegliche Schrift darunter
ist . Hat man sich darauf zu achten gewöhnt , so wird man auch die einzelne
Münze selbst bei schwachem Lichte nicht so leicht verwechseln . " — Dieser An¬
weisung möchten wir die Bemerkung hinzufügen , daß es uns überhaupt
zweckmäßiger erscheint , die Münzen mit der Rückseite aufzuzählen . Die Gold¬
münzen sind dabei sofort an dem Bildniß des betreffenden Landesherrn
beziehungsweise dem Hoheitszeichen der freien Städte zu erkennen , während
die anderen Münzen auf dieser Seite die Werthbezeichnung ( 1 Mark , 50 , 20 ,
10 , 5 , 2 , 1 Pfennig ) aufweisen . Im Uebrigen aber ist es sehr bedauerlich ,
daß die mangelhafte Ausführung der neuen Münzen solche Verwechslungen
überhaupt möglich macht .

— Die Länge der Telegraphenlinien in Europa beträgt in
runder Zahl 326,500 Kilometer , die Länge der Drahtleitungen 930,000
Kilometer , also 23 Ma ! mehr als der Umfang der Erde . 23,800 Telegraphen -
Bnreaux besorgen die Beförderung der Telegramme . Großbritannien weist
in Ansehung der Zahl der Telegraphenämter die größte Ziffer auf , nämlich
5572 , d . i . ein Amt auf 57 Quadratkilometer und auf 5676 Einwohner ; in
der Schweiz befinden sich dagegen verhältnißmäßig mehr Telegraphenämter ,
da von den dort vorhandenen 899 Telegraphen -Bureaux deren ein « ans
46 Quadratkilometer und auf 2869 Einwohner entfällt . Die wenigsten
Telegraphen - Bureaux haben verhältnißmäßig Griechenland , Norwegen , Ru¬
mänien , Rußland , Serbien und Spanien . Im deutschen Reiche befinden
sich 4842 Telegraphenämter , d . i . ein Telegraphenamt auf 113 Quadrat -
kilvmeter und auf 8480 Einwohner . In Europa werden jährlich 50 bis 60
Millionen Telegramme abgesendet , d . i . auf 5 Einwohner ein Telegramm .
Die meisten Telegramme werden verhältnißmäßig in der Schweiz geschrieben .
E « trifft dort nämlich aus fast jeden Einwohner jährlich ein abgejandteS
Telegramm . Auch werden dort nächst Großbritannien verhältnißmäßig die
meisten Briefe geschrieben , indem in der Schweiz von den abgesandten
Briefen und Postkarten 20 Stück auf den Kops der Bevölkerung kommen .
Der geringste Telegraphenverkehr findet in Rußland statt ; da » deutsche Reich
nimmt in Ansehung de« Umfang « des Telegraphenverkehrs die sechste Stelle
ein ; e« wurden nämlich befördert ( 1874 ) 10 bis 11 Millionen Telegramme ,
d. i . bei 41 Millionen Einwohnern ein Stück jährlich auf etwa 4 Einwohner .
Die besten Geschäfte im Telegraphenbetriebe macht Rußland ; bei der Mehr¬
zahl der anderen Staaten werden die Einnahmen von den Ausgaben über -
schritten .

500 Mk . für 1000 Liter gerne abgegeben ; Besseres selbstredend B »
während andererseits auch schon für 350 Mk . Trinkbares zu finden »

'

Im Allgemeinen wartet man aber an der Mosel auf die Resultate ta ,
März bevorstehenden großen Buctionen zu Trier , welche den MarltW
feststellen werden . An der Haardt wird es nach und nach auch lebmdtz- i-
und es werden uns theilweise sehr vortheilhafte und bemerkenswerthe & » r!®

laufe gemeldet . So sind z. B . in Forst , Deidesheim und Wachenheim
1874er Ausbruch - Weene , von großer Süße und Fülle , bis zu 10,000
bis 12,000 Mk . das Fuder (= 1000 Liter ) abgesetzt worden ; aiichtz
kleinerer und mittlerer Maare ging es etwa ? flott ; 1873er und M
Tischweine weerden mit 450 - 500 Mk ., besserer bis zu 4200 Mk. »
schlagen ; 1874er Rothweine sind für 850 — 1500 Mk . zu haben . Der 1873c. ——
ist durchschnittlich in Rheinbayern ein reingähriger , lieblicher Wein y I Wie!
mittlerer Stärke geworden . Die Preise haben gegen den Herbst nicht»

1 - —
bedeutend angezogen . Geringe Sachen wurden mit 312 , 330 bis 4008;

600 - 1000 Mk . Von der Mosel werden aus letzter Zeit mehrfache
Abschlüsse gemeldet ; gute brauchbare 1875er Mittel -Waare wurde mit 400ii. V ®

Vom Rhein , 13 . Febr . In der Wein - Industrie zeigt sich in den
letzten Tagen fast überall einiges Aufleben , was , je näher wir dem Frühjahr
kommen , immer mehr zunehmen dürste . Freilich lasten noch die trostlosen
allgemeinen commerciellen Verhältnisse auch auf dem Wein -Geschäfte schwer ;
aber im Ganzen genommen , sieht es doch schon etwas besser aus . Am
Stillsten ist es noch im Rheingau , da natürlicher Weise bei knappem Geld¬
stande feinere und feinste Artikel weniger gesucht sind . Gleichwohl halten
sich die Preise hoch und sind sogar , im Vergleiche zu den Herbst -Ansätzen ,
erheblich gestiegen . Animirter war der Umschlag in Rheinhessen , besonders
in 1874etn und 1875ern . Der jüngste Jahrgang stellt sich jetzt positiv als
ein sehr brauchbarer guter Mittelwein heraus , wie er im Geschäfte zum täg¬
lichen Verkehr sich trefflich eignet . Kleinere 1875er wurden daher mit
250 - 300 Mk . das Stück (-- -- 12 Hektoliter ) gezahlt ; Mittel -Waare variirte mummt , _______ _____ _ ___________

Druck und Verlag der L. Schelkenbera ' schen Hos - Buchdrnckerei in Wiesbaden . — Für die Herausgabe verantwortlich : I . Grein in Wiesü
( hierbei 1 Beilage . )
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sind 320 Stück sehr starke , wenig gebrauchte , kieferne
btütken - Diele preiswürdig zu verkaufen . Näh . Exped . 10016

ßlinfo Frankfurter Pferdemarkt - Loose
(Ziehung am 29 . März ) k 3 Mark find zu

habm bei W . Speth , Langgasie 27 . 2000

Harzer Hahnen , Helenenfiraße 12 , Htb . , 2 St . h . 300

Ein Kindersttzwage « zu verk . Webergasse 16 , 2 Tr . h . 9454
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buchenes Scheitholz ,
„ Prügelholz ,

gemischtes Scheitholz ,

„ Prügelholz ,

2 Ä Termin auf Samstag den 18 . März Vormittags 9 Uhr an

« Aelle Zimmer No . 25 unter dem Rechisnachtheil des ohne

MMachung eines Präclusiv - Bescheids von Rechtswegen ein -

Mdm Ausschlufies von der vorhandenen Vermögensmafie anbc -

'
« baden , 9 . Februar 1876 . Kgl . Amtsgericht VI -

Stück eichene Wellen ,
„ buchene Wellen und

„ gemischte Wellen ; Schwarze lÄtzen
im Stück 50 , 70 , 80 und 85 Pf . und höher empfiehlt
89 Chr . Maurer , Langgaffe 2 .

hnmannfiraße 3 , Parterre , find mehrere grade Stopt ) « :

Utile preiswürdig zu verkaufen . 9749

®ä find 320 © Hirt Ohr ftnrfe

Geöffnet von Morgens 10 Uhr bis Abends 9 Uhr .

JP . Stertsenbach .
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Holzversteigerung .

Mittwoch de « 23 . Februar , Vormittags 10 Uhr

asanaeud , sollen im Wiesbadener Stadtwa ! d Distrikt

« ittlerer Gehren 2a :
16 Raummeter eichenes Prügelholz ,

Cosmorama amencain

26 Metzgergaffe 26 .

Edictalladung .
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Ströinpfe Außerordentlich Socken

(g,fln « <) . billig . (geßri « te) .

Ich bin durch außergewöhnlich Vortheilhasten Einkauf einer großen

Parthie Wolle , sowie eigene Fabrikation in der Lage , obigen
Artikel billiger abzugeben , als irgend welche Concurrenz ; ferner em¬

pfehle noch alle wollene Waaren zum Einkaufspreis .

August Weygandt ,

9973 15 Langgasse 15 ( Hof - Apötheke ) .

Elegante Grepp - Liss - Riische und

billige Grepp - Liss - Riische
frisch angekommen bei

________
Kg « Wallenfels . 9677

unterer Gehren 2t Theil r
7 Raummeter gemischtes Prügklholz ,

50 Stück buchene Wellen und

25 Stück gemischte Wellen ;

oberer Gehre « b :
11 Raummeter buchenes Prügelholz ,
50 Stück buchene Wellen ;

Distrikt oberer Psasfenbor « 2a :
10 Raummeter buchenes Scheitholz ,
24 „ „ Prügelholz ,

200 „ buchene Wellen ;

unterer Gehren lr Theil :
4 Raummeter eichenes Prügelholz ,
2 „ buchenes „

;■ 100 Stück eichene Wellen und

175 „ buchene Wellen und

« ittlerer Pfaffenborn 2a :
4 Raummeter buchenes Prügelholz und

75 Stück buchene Wellen
»nßchert werden .

Sammelplatz nm ' MO Uhr in Clarenthal .
Wiesbaden , 16 . Februar 1876 . Im Auftrage :

ft aus , Bürgerm . - Gehilfe .

Chemische Wasch Anstalt
grosse Burgstrasse 7 .

Zimmer - Teppiche werden chemisch- trocken gereinigt und wie

neu hergestellt bei billiger und prompter Bedienung . 9650

Emferstratze 10 . Emserstratze 10 .

II . Weyer »

Nauschlosterei und Uinfcfjinen ■ TOccfillfttle .

Feuerfeste Geld - , Bücher - & Doeumenten -

Dchränke ,
Feuerfeste THÜren ,

werde ^ nach^ d?m
"

sMaße gefertigt mit bester Construction und

halte mich außerdem bestens empfohlen in allen vorkommenden

Arbeiten der Bau - und Maschinen - Schlofferei . 6704

mai in feinster Qualität ( körnig ) ,1 HOOlg per Pfd . 63 Pfg , empfiehlt
g14g Ed . Weygandt , Kirchgaffe 8 .
—

werden unter Garantie vermittelst Feder -

AUöZllKÜ wagen angenommen von

gg49 A . Dieser jnn . , Schwalbacherstraße 37 .

Ia gewaschene Nusskohlen ,

Ofenkohlen , Holzkohlen , Fichten - und Buchenholz Lohkuchm

empfiehlt _________
Angnst Koch , Mühlgasie 4 . 598

"
Damenkleiver werden in und ander dem Hause angrferttgt .

Näheres Wellritzstraße 25 , Parterre .         2222 :

Durch Familienverbmdungen direkt bezogen ächte TokaNer

Meine ( süß und herb ) , besonders für Reconvalescentcn , per Liter

5Ma ?L können in % ’ M und * Flaschen abgegeben werden

Villa ftapellenstraße 29 . __________ _2zlZ

I * Kohle « 1
tißn den besten Zechen find stets vom Waggon in jedem Quantum
I“ beziehen durch die Kohlenhandlung von Fritz Menges .

Bestellungen werden bei Kaufmann Ed . Weygandt , ftirch -

Sch 8, Jac . Hertz , Helenenstraße 20 , sowie in der Restauration
Riedrich entgegengenommen . ______________

D . O . 4473

eleganter , solid und dauerhaft gearbeiteter Diva « , euch
® Ruhebett geeignet , ist billig zu verkaufen . Näheres Helenen -

Nt 4 , Hinterhaus 3 . St . 9244
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Kleine Burgstraße 7 ist der 3 . Stock auf den 1 . April zu
vermiethen . 7559

Dotzheimerstraße 6 ist ein möblirteS Zimmer zu Perm . 8389

Dotzheimerstratze 7a & £
gante Bel - Etage ( Südseite ) , bestehend aus 5 Zimmern und Zu¬
behör mit Gartengenuß zu vermiethen . 9667

Dotzheimerstraße 23a ist die Frontspitz - Wohnung Versetzungs -
Halber aus den 1 . April zu vermiethen . 9838

Dotzheimerstraße 27 ist eine Wohnung von 4 Zimmern , Kam -
mer , Küche , Waschküche und Ble ' chplatz auf 1 . April zu verm . 6902

Dotzheimerstraße 54 ist eine kleine Wohnung auf den 1 . April
zu vermiethen . Näh . Mühlgasse 9 bei Schreiner Mo .og . 8379

Dotzheimerstraße 56 ist der 2 . Stock , bestehend ans 3 Zimmern ,
Küche und allem Zubehör , zu vermiethen . 4970

Ellenbogengasse 7
zu vermiethen . Näh . Ellenbogengaffe 3 . 9634

Ellenbogengasse 8 ist ein Logis von 3 Zimmern nebst Zu -
behör auf April zu vermiethen . 9889

Ellenbogengasse 10 eine heizbare Mansarde zu verm . 7637

Elisabethenstraße 8
ist eine Wohnung von 5 Zimmern , Küche re . , mit oder ohne

Möbel , auf 1 . April zu vermiethen . Näheres Parterre . 7489
Elisabethenstraße 29 ist wegen Abreise der Herrschaft eine

schön müblirte Wohnung Anfangs März zu vermiethen . Näheres
3 Treppen hoch. 9398

@ mf etfitafje 1 ist das ganze Landhaus , bestehend in 9 Zimmern ,
Mansarde nebst allem Zubehör , sowie Gartenvergnügen , zum
1 . April anderweit zu vermiethen . 6235

Emserstraße 14 find 2 elegante Wohnungen , bestehend aus je
1 Salon , 4 Zimmern , Küche und 2 Mansarden , zu verm . 6

Emserstraße 20b ist das Haus , welches Herr Pfarrer Bickel
bisher bewohnte , nebst Garten auf den 1 . April 1876 anderweit
zu vermiethen . Näheres Emserstraße 31 . 5162

Emserstraße 24 ist die Bei - Etage mit 6 Zimmern und voll¬
ständigem Zubehör nebst Garten preiswürdig zu vermiethen .
Auskunft ertheilt der Eigenthümer Fr . Käßberger , Weber -
gasse 35 . 1372

Emserstraße 29c ist die Bel - Etage mit 4 Zimmern , Veranda ,
Garten und Zubehör für 240 Thlr . jährlich zu verm . 9685

F a u l b r u n n e n st r a ß e 5 , 2 St . h . , find mehrere möblirte Zimmer ,
sehr gelegen für Gymnaflasten , auf gleich oder später zu verm . 9843

Faulbrunnenstraße 6 , eine Treppe hoch, ist eine abge¬
schlossene Wohnung , aus 2 Zimmern , Küche und Zubehör
bestehend , sowie eine Mansard - Wohnnng von 2 Zimmern
und Küche auf 1 . April zu vermiethen . 9099

Faulbrunnenstraße 12 ist eine Mansard - Wohnung auf den
1 . April zu vermiethen . 9627

Feldstraße 5 int 2 . Stock sind vier Zimmer , zwei Küchen mit
Zubehör , ganz oder getheilt , zu vermiethen . 8916

Feldstraße 8 , 1 St . h . links . , ist einmöbl . Zimmer zu verm . 9732
Feldstraße 15 ist eine Stube mit Küche zu vermiethen . 8497
Feldstraße 15 ist eine Wohnung mit 2 Zimmern und Küche zu

vermiethen . 9858
Feldstraße 21 ist eine Dachstube mit Keller zu vermiethen . 9856
Feldstraße 25 ist eine Wohnung von 3 Zimmern mit Zubehör ,

zu vermiethen . 7469
Frankenstraße 1 ist ein Logis nebst Werkstätte zu verm . 2315
Frankenstraße 1 , 2 Stiegen hoch, ist ein Logis , bestehend aus

4 Zimmern , Küche und Zubehör , auf 1 . April zu verm . 8714
Frankenstraße 5 , Hinterhaus , ist eine Manfardwohnung von

2 Zimmern , Küche und Keller auf 1 . April zu vermiethen . 9660
Frankenstraße 7 ist die Parterre -Wohnung , 2 Zimmer nebst

Küche , auf 1 . April zu verm . Näh . Im Hinterhaus . 7729
Friedrichstraße 5b find Parterre und Bel - Etage 2 Wohnungen

von je 4 — 7 Zimmern zu vermiethen . Einzusehen Dienstags ,
Donnerstags und Freitags zwischen 3 ttnb 4 Uhr Nachmittags .
Näh . im Hause 2 . Etage oder bei H . Linz, , Friedrichstr . 2 . 8048

Adolphsallee 3 ist die Parterre - Wohnung mit 3 Zimmern und

Zubehör auf 1 . April zu vermiethen . Näh . im Hinterhaus . 6377
Adolphsallee 7 ist die Parterre - Wohnung von drei geräumigen

Zimmern mit Balkon , Küche , Mansarde , Gas - und Wasserleitung
auf 1 . April möblirt oder unmöblirt zu vermiethen . 9030

Adolphsallee 9 ist die Parterre - Wohnung , bestehend aus
7 Zimmern mit großem Balkon , Küche , 2 Nebemäumen ,
2 Mansarden und 2 Kellern , an eine rghige Familie auf 1 . April
zu vermiethen . MH . im 3 . Stock zwischen 12 und 3 Uhr . 7646

Idnlnhsflllpp 11 ist die Wohnung in der Bel - Etage
Wpilballttv 11 oder 2 Stiegen hoch von 7 bis

8 Zimmern nebst Zubehör auf 1 . April zu vermiethen . Näh .
1 Parterre zwischen 11 und 12 Uhr . 6737

Adolphsallee 12 JäS ®
Küche, nach den Anforderungen der Neuzeit eingerichtet , nebst allem
Zubehör, beziehbar pr . 1 . April oder früher zu vermiethen . 6120

Adolphsallee 21 , Ecke der Albrechtstraße , ist die Bel - Etage ,
bkfiehend in einem großen Salon , 5 großen Zimmern und allem
Zubehör, zu vermiethen . 6242

Adolphsallee 25 ist die elegante Bel - Etage , 1 Salon , 7 Zim¬
mer, Küche und Zubehör , sogleich oder später zu verm . 3544

Albrechtstraße 2
ß eine elegante Wohnung (Hochparterre ) , bestehend aus 4 Zimmern ,

Küche, Mansarden ec. , auf 1 . April zu vermiethen . Näheres bei
Louis Schröder , Marktstraße 8 . 7302

Albrechtstraße 3a ist die erste Etage , bestehend in 5 Zimmern
und Zubehör , zu vermiethen . Näheres bei Karl Beckel ,
Louisenstraße 22 . 6243

Lahnhofstraßr 9 ist eine freundliche Wohnung von 5 Zimmern
nebst Zubehör auf 1 . April zu vermiethen ; auch find daselbst
zwei heizbare Dachzimmer an ruhige Leute abzugeben . 9226

Vahnhofstraße 10a ist int 1 . Stock eine Wohnung von drei
Zimmern, Küche und Zubehör auf 1 . April zu vermiethen . 9686

bleich st raße 9 ist eine Wohnung von 3 Zimmern , Küche nebst
Zubehör im 1 . Stock , eine desgl . im 2 . Stock , ein Dachlogis ,
fotote im Hinterhause ein einzelner Zimmer auf 1 . April zu
vermiethen. Näheres daselbst . 8195

vleichstraße 11 find zwei abgeschlossene Wohnungen mit je
o Zimmern , Küche und Zubehör , die eine im Vorderhaus und

«ndere im Hinterhaus , zu vermiethen . 9570
ö 1etdgftre 11 ist eine heizbare Mansarde an eine ruhige Person

März zu vermiethen . 9702
oiilchstraße 13 ist eine Wohnung von 3 Zimmern , Küche und

allem Zubehör zu vermiethen . 8465
lb , Hinterh . , ein kleines Logis zu vermiethen . 9918

o , „
ü ” e 14 ist «ine Wohnung von 5 Zimmern nebst großem

Lagerkeller auf 1 . April oder früher zu vermiethen . 7904

a
“JA ?? ist eine Wohnung , bestehend aus 2 Zimmer ,

Zubehör , auf 1 . April zu vermiethen . 7209

» n • Je 19 ' 2 Stiegen hoch , ist ein möblirteS Zimmer billig
|u bctmietljen. 9932
ikichstraße 23 ist in der Bel - Etage eine abgeschlossene Woh -
Bung von 3 Zimmern , Küche und Keller , mit oder ohne Man -
Mde , aus gleich zu vermiethen . 7613

DluChSfrAQQP 97 ' st «in Logis von drei Zimmern nebst
Zubehör zum April zu verm . 7851

Dihrli .
c 33 ist ein Logis von 2 Zimmern und Küche auf

Ätu W *» *
. 9395

Stock .
37 , Südseite , schön und frei gelegen , ist der erste

j !1 rwei Wohnungen ä 3 Zimmer , Küche mit

fei ? Unb
v 3 ' mmer , Küche und Zubehör auf den 1 . April

Parterre
^ " obtt 0etf )eilt *u vermiethen . Näheres int Hause

4 ist der abgeschlossene Seitenbau , bestehend
«roßen Simmern , Küche re ., auf 1 . April zu verm . 6900

von 6
durgstraße 4 ist im 2 . Stock eine schöne Wohnung
geräumigen Zimmern , Küche rc . auf 1 . April 1876 zu« Wn . N . das . eine Treppe hoch bei Frau Oeff ner . 6601
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Verlängerte Hellmundstraße 29 o ist eine Wohnung mit

schöner Aussicht in die davor liegenden Gärten , bestehend
aus 5 Zimmern nebst Zubehör , auf 1 . April zu verm . 9106

Hellmundstraße 5a ist im Vorderhaus im 1 . Stock ein Sogij
von 3 Zimmern , 2 Kabinetten und im 2 . Stock 2 Zimu» ,
sämmtlich mit Zubehör zu verm . Näh . Blcichstiaße 11 . 816!

Hell mund st raße 25 a ist der 3 . Stock , bestehend aus 3 grch,
Zimmern , Küche und 1 Mansarde , auf 1 . April zu verm . 7138

Hellmundstraße 27a ist der dritte Stock mit Zubehör ai
1 . April zu vermiethen . to

Hellmundstraße 27b ist die Bel - Etage und ein Logis t®
3 Zimmern nebst Zubehör zu vermiethen . 9381

Frankenstraße 9 find im 3 . Stock 3 Zimmer mit Zubehör

auf 1 . April zu vermiethen . Näheres Parterre . 828b

Friedrichstraße 15 ist die Bel - Etage von 9 Zimmern und

allen Bequemlichkeiten zu vermiethen . 8817

Friedrichstraße 22 , Bel - Etage , ist eine Wohnung von 5 Zim¬

mern , Küche , Keller , Holzstall , 2 Mansarden u . s- w . auf dm

1 . April zu vermiethen ; auch kann ein Keller , 10 — 12 Stück

haltend , dazu gegeben werden . 89iy

Friedrichstraße 23

ist die Bel - Etage , bestehend aus 7 Zimmern , Küche , Speisekammer ,

2 Mansarden , 2 Kellerräumen , vom 1 . April an zu vermiethen .

Nachmittags zwischen 2 bis 4 Uhr anzusehen . Näh . Parterre .

Friedrichstrasse 27 , gante Wohnungen von I
5 und 8 Zimmern nebst Zubehör an ruhige Familien zu er -

mätzigten Preisen zu vermiethen . 0853

Friedrichstraße 37 ist ein Logis von 3 Zimmern , Küche und

Zubehör auf 1 . April zu vermiethen . 9399

Geisbergstraße 8 ist eine Wohnung von 4 Zimmern , Küche ,

Mansarde und Keller auf den 1 . April zu vrrmiethm . Näheres

in der Frontspitz - Wohnung . ,
71 = 3

Geisbergstraße 16 sind im 1 . Stock zwei Zimmer , Küche

und Zub - Hör (einzusehen Dienstags und Freitags von 2 bis

5 Uhr ) , sowie in der Frontspitze zwei grade Zimmer , Küche und

Zubehör auf 1 . April zu vermiethen . 7170

Geisbergstraße 16 » ist die Bel - Etage , bestehend in 5 Zimmern ,

Küche , Keller nebst Zubehör mit vollständiger Gas - und Wasier -

eimichtung , auf gleich , sowie der dritte Stock , bestehend aus

5 Zimmern , Küche , Keller rc . rc . , auf 1 . April zu vermiethen
Jacob Rauch . 6607

Geisbergstraße 18 ist die Bel - Etage mit 3 Zimmern , Küche ,

Mansarde , Keller , Gartenbenutzung rc . auf 1 . April , sowie einige

möblirte Zimmer aus gleich oder später zu vermiethen . 200

Göthestraße 4 , rechts der Adolphsallee (Südseite ) , ist d,e Parterre -

Wohnung von 3 Zimmern , sowie der 3 . Stock von 5 Zimmern

auf 1 . März oder 1 . April zu vermiethen . 9085

Goldgasse 3 ist eine Wohnung von 3 Zimmern imd Küche auf

1 . April zu vermiethen . ,
6982

Goldgasse 8 ist eine Wohnung tnt Vorderhaus und eine Woh -

nung im Hinterhaus , sowie eine heizbare Dachstube auf 1 . April

zu vermiethen . . _ , „ ,
090

Grabenstraße 20 ist der 3 . Stock memeS neuen Hauses sofort

oder auf 1 . April zu vermiethen . C . Weygandt . 9568

Häfnergasfe 9 ist ein LogiS zu vermiethen . 439 »

Helrnenstraße 2 im Hinterhaus ist eine Wohnung von 2 bis

3 Zimmern nebst Küche u . s. w . zu vermiethen . 9193

Helenenstraße 3 ist die Parterre - Wohnung von drei Zimmern ,

Küche und Zubehör auf 1 . April zu vermiethen . Näheres im

Hinterhaus .
6890

Helenenstraße 6 ist die Bel - Etage , bestehend aus 5 Zimmern
6

Küche und Zubehör , auf den 1 . April zu vermiethen . 6543

Helenenstraße 6 , Mittelbau 2 Treppen hoch, ist ein freund¬

liches , möblirteS Zimmer zu vermiethen . 7815

Helenenstraße 9 , Bel - Etage , ist ein möblirteS Zimmer an einen
y

Herrn zu vermiethen . , „ , .
771

■
Helenenstraße 10 ist die Parterrewohnung , bestehend aus brei
"

Zimmern , Küche , zwei Mansarden nebst Zubehör , auf den 1 . April

zu vermiethen . Näh . im Hinterhause daselbst . ,
6784

Helenenstraße 14 ist im 1 . Stock im Vorderhaus em Logis

von 3 Zimmern mit Zubehör auf den 1 . April zu vermiethen .

Näheres im 2 . Stock . 6390

Helenenstraße 18a ist der 2 . Stock , bestehend aus 3 Zimmern

Küche und Zubehör , auf 1 . April zu vermiethen . 6782

Hellmundstraße 3a ist der 4 . Stock mtt allem Zubehör auf ;

1 . April oder auch früher zu vermiethen . Näherer daselbst m

4 . Stock . n _ 731,0 1

Hellmundstraße 5a ist ein Dachlogis von 2 Zimmern mit

Küche und Keller an ruhige Leute zu vermiethen . 7046 ;

Hermannßraße 7 ist die Parterre - , sowie eine Mchld -

Wohnung auf 1 . April zu vermiethen . 8753

Hermannstraße 8 ist die Bel - Etage von 5 Zimmern , ltitz
2 Mansarden rc . , auf gleich oder 1 . April , sowie der 8. A

von 5 Zimmern und Zubehör auf 1 . April zu vermiethen. 7164

Hermannstraße 9 ist in der Bel - Etage ein Logis bon tat

Zimmern , Küche und Zubehör auf gleich zu vermiethen . 896

Herrogartenstrasse 3
,

Etage mit Balkon von 5 Zimmern und Zubehör zu Derrn. 7198

Herrnmühlgasse 2 ist ein LoM von 3 Zimmern , Wz

Dachkammer und Zubehör auf 1 . April zu vermiethen . 8473

Jahnstraße 1 , zwischen der Rhein - und Adelhaidstraße , ist em

Wohnung auf gleich zu vermiethen . 2023

Karlstraße 4 ist die Bel - Etage zu vermiethen . 8519

Karlstraße 6 ist die Bel - Etage , bestehend aus 3 Zmmm

Küche und Zubehör , auf den 1 . April zu vermiethen . Nchnt

daselbst Parterre . 9831

ft Bel - Etage , ist eine Woenmig dm
Karlstrasse O , 3 Zimmern mit Zubehör auf bet

1 . April zu vermiethen .
7038

Karlstraße 18 , 2 Treppen hoch , find 5 Zimmer mit ZuW

zu vermiethen . „

Karlstrasse 25 Zubehör zu vermiethen . 86511

Karlstraße 26 ist der 2 . Stock , enthaltend 5 Simmet , 2

sarden , Keller und Kohlenraum nebst sonstigem Zubehör , auf »

1 . April anderweit zu verm . Näh . daselbst int Laden . M

Karlstraße 28 find im Mittelbau 3 freundliche Zmmer, »

und Zubehör auf 1 . April zu vermiethen . J

Karlstraße 28 ist eine elegante Parterre - Wohnung zuverm - M

Karlstraße 28 ist eine Dachwohnung an ruhige Leute °P

Linder auf 1 . April zu vermiethen . J ”

Kirchgasse la ist im 2 Stock eine Wohnung von 4 Zm «

Küche und Zubehör zu vermiethen . ,
" 7

Kirchgasse , Ecke der Faulbrunnenstraße la , ist « ne M M

nung . Glasabschluß , von 3 Zimmern , Küche nebst Zubehör L

1 . April zu vermiethen . _
Ecke der Kirchgasse und Louisenstraße lst ems siMM

Frontspitz - Wohnung zu vermiethen . Näheres KirchM

©

| enflieHßbnh
$ cinc Wohnung im 3 .

jklTCllljaSS © Llj und eine Wohnung im 2. N

zu vermiethen . Näh . bei F . B r a i d t , Dotzheimerstraß- 7a . w

Kirchgasse 22 Swckaufl
'

April zu benn . | |
Kirchgasse 22a die Bel - Etage mit ob . ohne Möbel WL

Kirchgasse 25 find im Vorderhaus 3 Zimmer , Küche

bebör , sowie im Hinterhaus 2 Zimmer , Küche mit Zu

vermiethen . J

Langgaffe 40 ,
Ecke des Kranzplatzes.

ist der zweite Stock , 6 — 9 Zimmer , Küche rc . enthaltend , M ,

1 . April oder früher zu vermiethen . Näheres Langguil

6b . Abler Wittwe .
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M DachlogiS zu vermiethen bei I . G . Beck , Emserstraße 28 . 2531
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Jn meinem neuerbauten Hause Adolphsallee 10 ist eine i
mit allem Comfort auSgestattete , elegante Wohnung von i
8 großen Zimmern mit vollständigem Zubehör auf 1 . K
April oder auch früher zu vermiethen .

C . W . PothS . 6822 I

Zn meinem neuerbauten Wohnhause , obere Adelhaidstraße 35 , rechts ,
ist der dritte Stock , bestehend aus Salon , 5 Zimmern , Küche
und allem Zubehör nebst Garten , zu vermiethen . Näheres bei
W . Nock er , Helenenstraße 8 . 7488

In meinem Hause Bleichstraße 7 ist eine Wohnung von 3 Zim¬
mern , 2 Mansarden , Keller , Kohlenbehälter , Mitgebrauch der
Waschküche und Trockenbodens , mit Gar - und Wasserleitung ver¬

sehen, sofort zu vermiethen . Näh . bei Nicolaus Belz . 7708

In meinem neu erbaute » Hause in der Herrngartenstraßc , links
der Adolphsallee , find 2 Wohnungen von je 6 Zimmern und
Zubehör zu vermiethen . Näh . daselbst . A . Keller . 2342

Zn dem Hause Karlstraße 44 , Ecke der Mbrechistroße , ist im ersten
Stock eine Wohnung von 4 Zimmern mit Zubehör und Balkon
und Parterre eine Wohnung von 4 Zimmern mit Zubehör auf
gleich anderweit zu vermiethen . Näheres im Haufe selbst oder
Adelhaidstraße 25 » im Hinterhaus . 4364

Zn meinem neuen Hause , Moritzstraße , nächst der Adelhaidstraße ,
find noch folgende Wohnungen gleich oder später zu vermiethen :

die Bel - Etage , bestehend aus 11 Räumen (kann auch in zwei
Wohnungen getheilt werden ) , ferner 4 Zimmer , Cabinet und
Zubehör Parterre , 1 Wohnung im Seitenbau . Die Woh¬
nungen sind neu , elegant und praktisch eingerichtet . Im Falle
kann Weinkeller dazu gegeben werden .

Jacob Rath jr . 6319

Möbliete Wohnung .
Nur möblirte Parterre - Wohnung , fvwie einzelne Zimmer im

zweiten Stock sind sofort zu vermiethen Frankfurterstraße 5b . 6794
Sin möblirtes Zimmer zu vermiethen Ellenbogengaffe 10 . 7637
eine Wohnung von 3 Zimmern , Cabinet , Küche und Zubehör ist

an eine ruhige Familie auf gleich zu verm . Marktstraße 21 . 2527

Bei Prof . Stengel ( Hermannstraße )
ist die Bel -Etage und der zweite Stock mit Abschluß und allem

Zubehör auf gleich ober 1 . April zu vermiethen . 6818
m Dachlogis von 2 Zimmern , Küche und Keller auf 1 . April zu

benmethen bei I . G . Beck , Emserstraße 28 . 7912

™ c
cm ^ verbauten Hause Schiersteiner Weg rechts ist eine

Wohnung von 4 Zimmern nebst allem Zubehör auf 1 . April
M dermi - then . Näh . Bleichstraße 14 bei Baithoromä . 7903

w neu erbaute Landhaus Mainzerstratze 10c ist ganz oder
w ™ vom nächsten Monat an zu vermiethen . Daffelbe
enthält Parterre , sowie Bel - Etage je 5 Zimmer , im 3 . Stock

große Zimmer nebst 5 Mansarden , im Souterrain Küchen
mit Speisekammern , Keller u . s. w . Gartenbenutzung . Das HauS

En neueren Ansprüchen auf das Comfo
'
rtabelste eilige »

Wet Auch ist dasselbe unter sehr günstigen Bedingungen zu
^" Eausen . Näheres Elisabethenstraße 10 im Gartenhaus

«m^ M ^ rstraße 22 . 8099

9 «* etn ^ Kun $l &w Beb Etage von 3 Zimmern , Kammer ,» uqe nebst Zubehör ist an eine ruhige Familie zu vermiethen .
bei I . Hertz , Helenenstraße 20 . 7944
ftöufe Jahnstraße ist eine Wohnung von 8 Zim -

mern und Zubehör zu vermiethen . G e o r g H e ß . 8087

>
b ®n 5 Zimmern mit Zubehör , sowie im Hinterbau im
2 Zimmer , 1 Küche mit Zubehör sind vom 1 . April

iwJno b^ ithen . Näheres bei H . Koch , Maurermeister , Her -
wAmstraße 4 .

' ' AZz
hause Emserstraße 11 ist das Parterre - Logis vom 1 . April ;

TOnJL61eto t *̂ 1L Auskunft ertheilt Rechtsanwalt Scholz , i
3 . 8307

In meinem Wohnhause in der Hellmundstraße ist im 3 . Stock eine
Wohnung , bestehend aus 4 Zimmern mit allem Zubehör , auf
1 . April zu vermiethen .

F . Mein ecke , Zimmermeister , Dotzheimerstraße 17 . 7007
Die von mir bewohnte Bel -Etage , Ecke der Bleich - und Helenen¬

straße 2 a , ist vom 1 . April ab umzugshalber anderweit zu
vermiethen . H . Thomas . 8881

In meinem neu erbauten Hause in der Herrngartmstraße ist im
3 . Stock eine Wohnung , bestehend aus 5 Zimmern und allem
Zubehör , zu vermiethen . Näheres Adelhaidstraße 21 bei Ant .
Seid . 8224

Die Bel - Etage Schützenhofstraße 3 ist als Herrschafts - Wohnung
im Ganzen oder getheilt zu vermiethen ; auch lassen sich daselbst
Bureaux einrichten . Näheres auf dem Baubureau des Architecten
W . Bögler , Schützenhofstraße 3 . 9108

Zwei Mansarden sind Kirchgasse la auf 1 . April zu verm . 9389
Auf 1 . April ist ein unmöblirteS Zimmer , Sonnenseite , an eine

anständige Dame oder Herrn zu verm . Helenenstraße 1 , Part . 9426
Bel - Etage , unmöblirt , 6 Zimmer mit Zubehör und großem Garten ,

5 Minuten vom CurhauS , zu vermiethen . Gesunde Lage , herr¬
liche AuSficht . Näheres Expedition . 9526

In meinen beiden Häusern Schütrenhofstratze 14 und I
16 (mit den sckthürmchen ) find noch einige gesunde , bequem I
und elegant hergerichtete Wohnungen von je 6 Zimmern I
mbst zwei großen Balkons rc . auf den 1 . April zu ver - I
miethen . A . Fach . 9462 |

MWWSW » MWW » WWW ^ WMWMWWWWWWWW ^ WWWMW
Eine heizbare Mansarde ist zu vermiethen Moritzstraße 22 . 9613
Ein möblirtes Zimmer billig zu vermiethen kleine Schwalbacher »

straße 9 , 1 Stiege hoch ; auf Verlangen auch mit Kost . 9641
Ein möblirtes Zimmer ist an einen anständigen Herrn zu ver¬

miethen Michelsberg 9 , 1 St
'
ege links . 8346

Ein bis zwei Zimmer (Frontspitze ) in bester Lage an einen Herrn
oder eine Dame billig zu vermiethen . Näh . Exped . 9998

Eine kleine Parterre -Wohnung in einer schönen Straße , welche sich
auch für jedes Geschäft eignet , zum 1 . April zu vermiethen . Näh .
in der Expedition d . Bl . 9908

Zwei Mansarden an ruhige Leute zu vermiethen Wellritzstr . 23 . 9857
Zwei schöne , abgeschlossene Parterre -Zimmer find auf gleich oder

1 . April zu vermiethen . Näh . Hellmundstraße 29 a , Part . 9780
Ein freundliches , einfach möblirtes Zimmer ist auf 1 . März zu ver¬

miethen Bleichstraße 15 a , 3 . Stock . 9960
Sonnenberg . In dem Hause Nr . 170 ist der 2 . Stock ,

bestehend in 5 Zimmern , Küche und Zubehör , auf den 1 . April
zu vermiethen ._________ ______________________________ 8180

Große Burgstraße 2a ist das dtshcr von dem Englisch -Deutschen
Wein - Depot bewohnte Laden -Local mit 2 Zimmern , großen ,
separaten Keller - Räumen und Zubehör zu vermiethen . 450

Goldgasse 21 ist auf gleich oder 1 . April
1 Laden mit Ladenstube und Wohnung von drei

Zimmern , zwei Mansarden rc . , zu verm . Näh . bei Hrn . M e n ch e
in der Muckerhöhle und Hrn . Rauch , Geisbergstraße 16a . 2259

mit Wohnung zu vermiethen .
^ 111 Näheres Expedition . 7122

T - ailnn Saalgasse 34 ist ein Laden mit 2 Zimmern und
JJO >U .VIIe Küche zu vermiethen . >7075

Schwalbaclierstrasse 35 S,sÄ “ 0,iÄ :
mit Logis auf 1 . April zu vermiethen . 7530

Ein Laden mit Wohnung auf gleich oder 1 . April zu vermiethen .
Näheres Gemrindebadgäßchen 4 . 7704

mit oder ohne Wohnung auf den 1 . April zu
AEdvPlt vermiethen Michelsberg 5 . Näh . 2 St . h . 7797

In meinem Hause Ellenbogengaffe 2 ist ein Laden mit und ein
Laden ohne Wohnung zum 1 . April d . I . zu vermiethen .

G . Bücher , Bierbrauereibesitzer . 8411
Lode « Mauritiu - platz 6 ist mit oder ohne Wohnung auf den

1 . April zu verm . durch H . v . d . Heydt , Kirchgasse 12 . 8645
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2 Treppen hoch daselbst . 7423
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6 > I Jan mit Logis sind zu vermiethen bei
V iJiBtalglB C . Langer , Michklsberg 7 . 9830 Samstl

iefe Erregung . rojbtm L

Ich wagte nicht , ihr die Wahrheit vorzuenthalten und entgegnete mit Lm Baar

stcm Tone : „ Ja , Frau Linden , Ihr Vater gab mir dies Geld !' Wibewegtem Tone :
Dank ! Dank Dir , o mein Gott ! " rief sie inbrünstig . „So lieb!

der Expedition d . Bl 10012

no icirte

Kteiiaz
Xtbffl in

50 @tü
38 » au

bnftigeit .
Hausen,

tl

II .Con <

Sams

„ O Gott , was sagen Sie !" unterbrach sie mich hastig . „SM
— sollte mein lieber , theurer Vater mir jenes Geld geschickt haben?
Täuschen Sie mich nicht , Herr Doetor , sondern sagen Sie mir , obtl
sein Geschenk gewesen ? " und die Thränen , die ihr Auge füllten , vernetz «
ihre tiefe Erregung .

MAl
Ms näc

Borger
toirb n

dnkauft

Sie öffnete es sogleich und , den bedeutenden Werth des Inhalts «-
kennend , wechselte sie die Farbe , reichte es mir mit einem Blick zurück bet
ich nicht ertragen hätte , wäre ich nicht schon vollständig von ihrer Schulte
losigkeit überzeugt , und sagte : „ Sie wie Ihr Freund sind sehr Mj,
gegen mich , allein unter keiner Bedingung kann ich das Geld annehnm .'

„ Aber Frau Linden , Ihre Weigerung wird ihn , der es so gut meinte
tief kränken -- "

„ Das bedauere ich sehr , mag er denn diese Summe für Solche tto
wenden , die seiner Hülfe bedürftiger sind , wie ich es bin . "

„ Das kann ich ihm nicht sagen , liebe Frau Linden ! Unmöglich
kann ich Ihren guten , besorgten — — *

er mich noch ? Liebt mich wirklich noch ? Ja , ja , ich weiß es , wie tulitte
er sonst mir zu Helsen gesucht haben ! Doch nun erzählen Sie mir, mit
Alles zugegangen , Sie haben ja gesehen , wie glücklich mich der @ebm!t

macht , von ihm nicht vergessen zu sein !"

Ich hatte jetzt die beste Gelegenheit zu erfahren , was ich zu mifien

begehrte , und wollte eben erzählen , als sie unerwartet fragte : „ Sie taten

nicht erwähnt , ob mein Vater mir das Geschenk in seinem Namm ge¬
schickt ? "

Was sollte ich sagen ? Ich konnte ihr die Wahrheit nicht vorent¬

halten und entgegnete
'
daher : „ Nein , Frau Linden , er hat mir sog«:

anempfohlen , seinen Namen nicht zu nennen .
"

„ So hatte ich mich umsonst gefreut !" erwiderte sie traurig , miet

langsam ihre Thränen auf das Haupt ihres Kindes fielen , das aus ihm

Schooße ruhete . „ Dennoch sagen Sie mir Alles , was sie von meinem

Vater wissen und wie er dazu gekommen , mir das Geld zu schicken.
"

Ich folgte sogleich ihrer Aufforderung , und als ich meinen kurz«

Bericht beendet , sagte sie : „ Haben Sie sich nicht gewundert , Herr 'Doetor,

daß eine Tochter so gänzlich getrennt von ihrem Vater lebt ? “

„ Aufrichtig gesagt , ja Frau Linden , und wenn Sie mir noch gtiijjen
Offenheit zugestehen wollen , so muß ich hinzufügen -- "

„ Fahren Sie fort , Sie können mir nichts erzählen , auf das ich«ich!

längst vorbereitet wäre ! " i '

„ Wohlan denn , ich war , verzeihen Sie es mir , gänzlich zu Ihm

Nachtheil eingenommen , Ihr Auftreten und Ihr Benehmen , wie auchHi

Erscheinung haben mich gänzlich vom Gegentheil überzeugt , und seheneit

mich bereit , Ihnen wo und wie ich nur kann zu dienen , überzeugt , b«t

Ihnen von Ihrer Familie ein großes Unrecht geschehen ist !"

„ Mein Gewissen hat mich von jeher von jeder Schuld sreigesprochw,

und mein Herz sagt mir stets , daß ein Tag der Vergeltung kommen vm

für Diejenigen , die mich so namenlos unglücklich gemacht . Denn ohvt

Zweifel bezogen sich Ihre Worte auf Frau Hochheim ! "

„ Ja , Frau Linden , das thaten sie ! "

„ So kann sie mich noch nicht in Ruhe lasten ? Mir scheint , sieMt

doch zufrieden sein mit Dem , was sie schon angerichtet ! — Sic W

mich aus dem Herzen meines Vaters , aus seinem Hause verdräng : !

hat überall meinen Ruf angegriffen , sie hat — doch Sie haben
scheinlich Frau Hochheims Geschichte ihrer Stieftochter gehört , ntögttteii

jetzt mir noch eine kurze Zeit schenken, daß ich Ihnen die meinige erzähle

„ Unbedingt , Frau Linden, " antwortete ich ihr schnell, „uns Bit

mir höchst wahrscheinlich Ihre Erzählung irgend eine Veranlassung geb®

Ihnen von wirksamem Beistand und Nutzen zu sein . " .

„ So hören Sie und urtheilen dann selbst , in wie fern ich M °

bin , und wie groß das Unrecht ist , welches man gegen mich begangen.

„ Herr Doctor, "
fuhr Frau Linden fort , „ ich brauche in mein

Bericht nicht gar viele Jahre zurückzugehen , da , wie Sie denken kon

die Ereignisse sich in letzterer Zeit zugetragen . Weine theure , nur

vergeßliche Mutter starb vor etwa sieben Jahren und da ich ihr clll»=

Kind gewesen , bin ich natürlich von ihr über Alles geliebt und ans« ö

lichste behandelt worden .

Die Stiefmutter .

Erzählung von Mary Sobfon .
(Fortsetzung .)

„ Frau Linden, " erwiderte ich zögernd , „ können Sie auch das Geld

entbehren ? Ich habe nicht darauf gerechnet , es so schnell wieder zu be¬

kommen -- "

„ O gewiß ! Ich bin den Augenblick aus aller Noth , denn die

Summe , die ich gestern Abend vergeblich zu holen gegangen war , ist mir

diesen Morgen geschickt worden .
"

„ Ich muß also das Geld zurücknehmen,
" antwortete ich , vollkommen

von der Wahrheit ihrer Worte überzeugt , „ da ich nach dieser Erklärung
als ein Ihnen gänzlich Fremder , nicht das Recht habe , Sie aufzufordern ,
es noch länger zu behalten . "

„ So dürfen Sie, " antwortete mir Frau Linden , „ nach Ihrer men »

schensreundlichen Handlung nicht zu mir reden , Herr Doctor , und unfehl¬
bar würde ich zu Ihnen das Vertrauen haben , Sie um Hülfe zu bitten ,
sollte ich jemals wieder in Noth gerathen ! "

Kaum wistcnd , wie ich nach diesen Worten meinen Auftrag auSrich -

ten sollte , sagte ich mit einigem Zagen : „ Da darf ich Ihnen wohl kaum

mittheilen , daß ich mir die Freiheit genommen , gestern Abend in einer

Familie Ihres traurigen Falles zu erwähnen , da zufällig mehrere ähnliche
besprochen wurden .

"

„ Mein Herr , wie konnten Sie ? " erwiderte sie fast kalt , den Knaben ,
der noch immer auf meinen Knieeu gesoffen, aus meinen Armen nehmend .

„ Verzeihen Sie , Frau Linden , allein es geschah in der besten Ab¬

sicht, " antwortete ich , verlegen zu ihr aufblickend .

„ Das bezweifle ich nicht , Herr Doctor , allein Sie können es mit

nicht verargen , wenn ich suche, meine augenblicklichen , traurigen Verhält¬
nisse den Augen der Welt zu entziehen . Ist nur mein Kind gesund und

kann ich arbeiten -- "

„ Sie werden mir doch keine JndiScretion zutrauen , Frau Linden ?

Auch gebe ich Ihnen die Versicherung , daß das , was in dem Familien¬
kreis gesprochen ward , nie über denselben hinaus kommt . Doch habe ich
noch einen Auftrag an Sie auszurichten . Mein würdiger Freund sprach
diesen Morgen bei mir vor , und übergab mir dies zur augenblicklichen
Erleichterung Ihrer Lage, " und hiermit hielt ich ihr das Papier hin ,

Laden
zu vermieihen Webergasse 40 . 7991

mit Comptoir auf 1 . April zu vermieihen . MH .
Webergasse 18 , eine Treppe hoch . 8824

Friedrichstraße 5 ist der Eckladen mit oder ohne
Wohnung auf 1 . April zu vermiethen . Näh .

250 $ t!' i
2850 „
6900 „
360 „

275 „
37 Rau

2025 M

I Hüfnergasse 4 ist ein Laden nebst Wohnung aus 1 . April zu 1
vermiethen . Näherer Webergasse 3 . 4272 |

welches mir ihr Vater gegeben .
°

Druck mid Verfug der L. Schevenberg ' schen .HofiBnchdrnckerei in Wiesbaden .

Ein schöner Raum , als Werlsiätte oder Magazin geeignet , zu ver¬

miethen Friedrichstraße 35 . 9021

Werkstätte auf gleich zu vermiethen Kirchgaste 29 . 17008

/ . awiwi Das von den Herren Jos . Berberich
JlldgdZlIl « Nachf . seither innegehabte große Magazin

im „ Mahr
'
schen Hofe " ist auf 1 . April anderweit zu vermiethen .

Mh . bei G eorg Weidig , Kirchgaffe 12 . 7274

Kl . Burgstraße 4 ist ein gewölbter Keller sogleich zu verm . 8149

Eine Wirtschaft ist $ u vermiethen . Näheres in
te Compi
(Piano), dt

md des s
des

Eint :
iwirter i
iit an der

Billet-A
!m Portal

Mehrere junge Leute

finden gute , bürgerliche Verköstigung gegen billiges Honorar Stöbet «

straße 33 , Parterre .________________________________________
9438

Mauergaste 8 können 1 auch 2 Arbeiter Logis erhalten . 9991
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